
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1805

6 (11.2.1805)

urn:nbn:de:gbv:45:1-762935

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-762935


Mmero 6 . Montag , den II . Februar rZOH

Wöchentliche Lstfriesische
Anzeigen nnd RaHrichten.

Avertissement s.
r . Da die Erfahrung lehrt , baß , während

des Frostes , von den Fischern Löcher in da-
Eis geschlagen worden , um Fische , desonder-
Aal zu fangen , hiedurch aber das Leben vieler
Wuschen , welche entweder mit Pferden , Schlit¬
ten oder Schrittschuhen das Ei - pasfiren , in
Gefahr gesetzt wird ; so wird hiedurch verord¬
net , daß solches auf den Canälen nur bi- auf
drey Fuß vom Ufer , auf den Meeren aber ohne
Unterschied , jedoch unter der ausdrücklichen
Bedingung , daß das ausgthauenr Ei - um denRand der Oefnung gesetzt wird , um eine solcheStelle brmerUich zu machen , erlaubt seyn soll.Jeder Evntravrntious , Fall soll mit 5 Rthlr.
bestraft « erden , wovon dem Angeber dir Hälf¬te i» LHeil wird.

Signatum Aunch , am rz . Januar lgoz.
König!. Preuss . Ostft . Kriege - , und

Dvmainen « Kammer,
r . In Gemäßheit eines ergangenen Kam.tvtt - Resmpts vom ü . November 1804 , sollder von Mm , zur inner » Consumtioa dryBaude, Diele , Halte und Döllen einkommen«de fremde Genever, nach den allerhöchsten Edic.ten ä. ä. g . May 1775 und ri . März 1777 öUE^tttchtende Jmpvst aä 5 Rthlr . per Anker , anden Rtistdietenden verpachtet werden , und istdazu rermmnz auf den 14. Februar cur . Vor¬mittags w Uhr avgefetzt , in welchem Pachtlu»auf dem Bmthausr in Leer sich einfindrn,

können
^ ^ ^^thmen und ihr Gebot adgebra

« signatum Leer , den ry . Januar tßvZ.«mugl. Dvmainen Rentey . Baumgarte «.
H,.« in dem Königlichen Gehölz«

Ewe Paethir Ellern , und etwas
^ °uf dem Stamm , öffentlich ver-

; unk ist Derminu , dazu auf« onntrstag den 14 Februar curr . anberaumt« « de» , an Lag , sich Liebhaber,kk »edrss - Uhr , auVrt und Stell«

»infinden , die Conditionm vernehme « und ! ih¬
ren Vorthril suchen können.

Signatum Aunch , am 6 . Februar illoz»
König !. Preuss . Sstft . Krieges - « nb

Dvmainen « Kammer.

4 . Diejenigen , welche «och mit der
tahluag her Intelligenz - Gelder pro 1x04 zu-
rückstrhen , werbe « hiedurch zum Letztenmal er¬
innert , solch« längstens innerhalb 14 Tagen zu
bezahlen ; indem vach Ablauf dieser Frist um so
«uhr die gerichtlich « Betreibung erfolgen muß,
da bey der Intelligenz » Lasse durchaus kein«
Reüe statt finden können.

Aurich , den 7. Februar 1805.
König !. Preuss . Dfifr . Intelligenz » Comtsir»

Geyer.

Lttutisne « Lreditorum.
r . Bey dem Stadtgericht zu Emden find

»ä inüantiam des Kaufmanns Gajuö Dieb , dt
Bruin daselbst , Läictslea wider alle und jede,
welche auf da - durch Provokante « von der
Swaantje Jacob - , in Assistenz ihre - gerichtli¬
chen BeystandeS , de- Accise - Receptors L. Vvff,
privatim anerkaust « Hau - am alten Markte , m
Comp . 7 . Nro . 76 . aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch , Servitut , Fvrdrrun-
vder Näherkaufs -- Recht zu haben vermeinen,
cum tsrmwo von drey Monaten Lc reproäuc^
tiouis prasclulivo auf den gten März nächst«
künftig Vormittags um ro Uhr auf dem Rath«
Hause zur Angabe und Justificativn , unter der
Warnung erkannt : daß jeder Auohlribendr mit
seinen Ansprüchen a» da - aufgeboten « Hause . ».
präoludirrt , und ihm sowol gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende Gläu¬
biger , ein ewiges Stillschweigen auserirget wer¬
ben soll.

Signatum Louise in Curia , den 20 . Novem¬
ber 1304.

» . Lä inKsntism des Cornelius UlfertS
Tochter , Laalke Cornelius io Arle , werde » Al¬

le
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le und Jede , welche auf das von ihrem Vater
jüngst privatim erstandene , i« Arle belegen«
und im Berumrr Amts - Hypothrken -Buchr Nv . r.
A .V . rcgistrirtr Haus -nebst Warf und Garte «, ein
Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögt « « , hiemit xsremtofls
vorgrladen , innerhalb z Monaten und späte¬
stens in terwinc , repcoäuctioniL den ztrn März
r8oz Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen, ihre
Forderungen sä Acta anzugtben und selbige zu
justificirrn«

Weil nach Ablauf des lermmi Acts für
beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich mit
ihren Forderungen nicht gemeldet , oder diesel¬
ben nicht justiflcirrt , mit denselben präcludiret
und abgewiesrn werden selten.

Desgleichen werden such Aste und Jede,
welche aufdie untenbenannte , angeblich vorlängst
abbezahlte und zu löschende Schuldposten , na¬
mentlich:

150 fl. sind eingetragen den 24. Oktober 1768,
weiche Besitzer von Mfert Jausten zins¬
bar ausgenommen.

rocr fl. find eingetragen den yte « May 1774,
welche Besitzer « von Hinrich Giessen in
Neffe zinsbar ausgenommen haben.

ILv fl . sind eingetragen den ü. Februar 177L,
welche Besitzen von den Kirchverwaltern
Haino Friedrrich Sassen und Frerich
Aynds zu Arle zinsbar angelirhen haben.

Worüber die originalen Schuld - Instrumente
nicht beygebracht werben könne» , als : Eigen-
thümer , Cesfionarien , Pfand - oder sonstige
Briefs -Inhaber Ansprüche machen zu können
vrrmeynrv , cum termino von Z Monaten et
xrseciuLro den zten März izoz auf gleiche
Weise zur Angabe aufgefordert , unter der War¬
nung:

daß wider die Ausbleibenben die krsecluloris,
«röfnet , sie mit den etwa gehabten Ansprü¬
chen an das obhrschrieben « Grundstück prä-
rludiret , dir ausgeboten « Instrument « amor»
tifirrt und sämmtlich im Hypotheken , Buche
grlöschet werden sollen.

Berum im Amtgerichte , den sr . November 1804.
Kettler.

3. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind
Lä inüsntiam drsAccisi -Dirners RoelsHelmrrs
daselbst, Edictalrs wider alle und jede , welche
auf das durch Provokanten von den Eheleuten
Aimmrrmeister Willem Gvidhoorn und Elsirbee»

Lubbrrts Wemmering privatim anerkaufteHeui
nebst Garten in der Krahnrn , Straße in Comp.
17 . No . 30 . aus irgend einigem Grunde einer
Real - Anspruch , Servitut , Forderung vderNä-
hrrkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum ter-
mino von drey Monate et reprcxiucticmisprse-
cluüvo ans den iHten März vächstkünftig , Vor¬
mittags um io Uhr , zur Angabe und JustiM
tion zu Rathhause angesetzten Termin , unter de« !
Warnung erkannt : daß jeder Ausbleibenbr mit
seinen Ansprüchen andasaufgebotheneHausc . s,
präcludiret , und ihm sowvl gegen den Provo- ^
kanten , als gegen die sich etwa meldende Gläu- ^
biger , rin ewiges Stillschweigen auferleg «! !
werden soll.

LiAnstum Lmäse in Luris , den - 6 . Noveni«
der 1804.

4 . Vom Amtgerichte zu Aurich werde»,
auf Instanz des Schiffers Ahlrich AndreeD
Bäcker und dessen Ehefrauen Taalcke Hwrichk,
vom Borckzeteler - Vehn , Alle und Jede , Wo¬
che aus dir , von dem Hausmann Thomas Ja¬
cob Holten daselbst , an sie privatim verkauf !«,
dort btlrgene Grnudstückr , nemlich

i ) Ein Hans mit Garten,
s ) das daran schwettrnde , in dreyen Par «̂

len liegende sogenannt « Thee - Lsnd , v»»
pl . min . Diemathen,

oder aus die Kaufgelbrr , resp. rin EigenthNM-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Die »»'
barkeits , Btnäherurigö - Pfand » oder sonD
grs Real - Recht haben mögten , öffentlich v" '

geladen , spätestens am 1 . März 1305 , pttso»'

lich oder durch di« hiesige Justiz - Cvmmiffari«»

Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansp«̂ ;
che auf dem Amtgerichte zu Aurich avzumeldc »,
unter der Warnung : daß jeder Ausbleiben !»« 0»«

mit präcludirt , und ihm gegen dir Provoca»'

trn , wie auch gegen dir sich etwa meldende GM
biger , ein ewiges Stillschweigen auferlegtM
den soll»

Signatum Aurich im Amtgerichte , den
November 1804 . Telting . .

§ . Im Hypothekenhuch dieses AmtgerW
stehen auf de» kub I4o . 7. cstskrirten zu W"'

nix belkgrnrn Heerd Landes , groß 47s DM j
thrn , mit Wohnhaus« und Garten , z M» «" /
Kirchenstuhl, 2 Fraurns - Stellen und 8 ^ '

bern , welcher cum pertinentt 'is , vermöge - ,
tocolli subiisüstionis 6« 6 . April 17-57-
weyland Rathövrrwanbten Hermann
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! Harmrns zu Aurich Kinder uud Erben an Al«
verich Ommen Jacobs und Jacob Mernts biym
Westerdeich per östLnäatariiim , darauf aber nach
dem öffentlichen Kaufbriefe äs io . Januar 173z

' von gedachtem Alserich Ommen Jacobs und den
Vormündern über die Kinder des Jacob MeentS
hinwieder an den jetzigen Besitzer Hausmann Ja¬
kob AlverichS Ommen zu Osterhusen verkauft,

! und wovon das Kaufpretium bezahlet werden,
^ «och offen:
l I . An Orisritms eto.
! l ) für Christian Eberhard Reimers proxr . et

codereä. »om . den 2Z . July 1752 d«s kiäsi-
cvwmisz auf den H ;erd , in sxscie den Erb-
anthril des Hermann Ludewig Harmens , wo¬
von das Votum des Dokuments nicht oon-
ü!rt , und

II . An Lspitslisn
r) für Christin« Sophia , Wittwe Hrgrlern,

ex oiüiAstious äs 18. März 1729 , eingetra¬
gen den i2 - September 1747 " i ° 25 fl»

L) f^r Johanna Christin» Hegeler lämil. äs
r - Zuly i ?Z4 , den 7 . Nov . 1752 — 800 fl.

4^ für dirseibe ümil . äs i . May 1737 , den
7- November 1750 — Zoo Rthlr.

5) für Johanna Christin» Harmens , wovon
aber nach dem Brylagen « Buche Bürgermei¬
ster v. Wicht Lrsäkor gewesen , äs 19. Fe¬bruar 174z , hm 7. November 1750 —
W- Rthlr . .Wann nun gedachter gegenwärtiger Eigenthu-nier des Platzes , indem schon bey dem Verkaufvo » I7Z7 solcher vom Overs 6-äsi commlül li-

oerlret , und dir Bezahlung der Capitalien ge-schrhrn fty« muß , die Inhaber der iatadulirten
Dvcumente aber von ihm nicht ausgeforschtwerden können , um rin Proclama nachgesucht;so werden alle diejenigen , welche a» die gedach¬te zu löschende 5 Pvste , und die darüber aus»
Tollten Instrumente , als vlösiLc,Mmi 5s - Br-
ikchtigte , Eigrnthümer , Crssionarieu , Pfand«°der sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch zuwachen vermeinen , hirmit sälstallter abgela-

. , ihre etwaigen Ansprüche längstens in ter-
ksremtorio den : z . März 180z bey die-'/ "j Bmtgenchte anzumelden und deren Richtig»

^ ^ chzuwrisru , unter der Warnung : daß in
W " Entstehung nach Ablauf des Termins und«wdann abgrleistrten Namkeststmus - Eide diertwargen Prätendenten zum immerwährenden

Stillschweigen verwiese » , und dir Amortisation
und Löschung im Hypothekmbuche erkannt wer¬
de» solle.

WittMunb im Amtgerichte , de» Z . Decemhrx
1804 . Moehring.

6 . Auf Ansuchen des Dirck Rost werbe«
alle an die ihm vom Kaufmann SchemeruS und
Michel Bashagen verkaufte Kötrrey in Etzel,
einigen Anspruch , Forderung oder Näherkaufs»
Recht zu haben vermeine « , hiemit eäictrlitsr
oitlret und verabladrt , am i . März t . anhero
zu erscheinen , ihre Fobrrungru und Näherrecht
anzugeben , unter der Warnung , daß dir , wel¬
che alsdann nicht erscheinen , noch ihre Fode»
rungrn usd Nährrkaufs . Recht angebrn , mit
ihren Ansprüchen abgewieseo und zum ewige»
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Friedeburg im Amtgerichte , den io . Decem«
brr 1F04 . Schnederman.

7 . Kä inKsntisni des Hausmanns Frr«
rich Weyers Sieben in Arle , Curator des wryl.
Wessrl Sieben minor . Sohnes Warner Reinckeu
noie . werden Alle und Jede , weiche auf das
von den Eheleuten Brrrnd Mintjes und Tomcke
Coordes ao . 1792 an den nun wryl . Philippus
Warners privatim verkaufte halbe Dirmat Lan«
des , die Streuer genannt , bey Menstede inS
Norden der gemeinen Weide belegen , welches
den vs » Philippus Warners auf dessen Enkel
Warner Reinckeu devolvirten Heerde in Men¬
stede irrcorporiret worden , « in Servituts - Nä¬
her - Erb - Pfand - ReunivnS » oder sonstiges
Real - Recht zu haben vermeine » mögten , hie¬
mit peremtorls vorgeladen , innerhalb 6 Woche»
und spätestens in termino reproäuctisnia den
22 . Februar bevorstehend Morgens 9 Uhr an-
hero zu erscheinen , ihre Forderungen aä sct»
anzugeben , und dieselben zu justificireu.

Maßen nach Ablauf des Termini Tlots für
beschlossen erachtet und diejenige , so sich mit ih¬
ren Forderungen nicht gemeldet oder nicht ge¬
bührend justificiret , mit demselben präcludirrt
und ihnen desfalls ein ewiges Stillschweigen
auferieget werden soll.

Berum im Bmtgrricht «, be» 29 . Decbr . 1S04.
Kettler.

3 . Nachdem bey der offenbaren Jnsuffi«
cievz des weyl . Warfsmanns Claes Heeren auf
der großen Charlotten , Grobe Nachlasses , aus
devModiliar - Vergantungs - Geldern zu 258 Rthl.
3 Sch » i» Golde bestehend , der Cvucurs eröf-
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« et « erben ; ft « erbe « alle diejenigen , welche
daran Spruch und Forderung zu haben vermei¬
nen , hiedurch öffentlich aufgefordert , lu tsr-
mmo peremterrlo de« iz . März igoz , persön¬
lich oder durch den hiefigen Justiz Commissair
Lbormarm ihre Ansprüche und Forderungen auf
dem hiefigen Amtgerichtr auzumeldm und deren
Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung:
daß die BuSdlridendrn mit ihren Forderungen
an di« Masse präeludirrt , und ihnen gegen die
übrigen Creditoren eia immerwährendes Still¬
schweigen auferlrgt werden sollt.

Wittmusd im Amtgerichl « , den 24 . Decem»
her 1804 . Moehring.

y . Vom Landgerichte zu Gödens werden
alle uud jede , welche auf das , durch den Schmie»
demeistrr Harm Balck von dem Kuopfmachrr
Christoph « Otten anrrkaufte Haus uud Schmie¬
de , in der Deichstraß « zu Neustadtgödens ge¬
legen , und im Hypotheken - Buche 5ub No . rz.
rrgistrlrte , ein etwaiges Eigenthums - Pfand-
DienstharkeitS - Benäherungs , oder sonstiges
Real - Recht und Forderungen zu haben vermei¬
nen , hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb
9 Wochen , spätestens aber in dem auf den 32.
März 1805 angesetzten Termin des Morgens
um 10 Uhr ihr » Ansprüche im Landgerichte hie-
ftlbst anzumeldrn und rechtlich zu bescheinige«,« nt « der Warnung:

daß die Aussendleibkuden mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen auf das Haus und Schmie¬
de präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werben solle.

Signatum Gödens im Laudgrrichtr , den yten
Januar 180Z . v. Mezner.

10 . Auf Ansuchen des BöttchrrmeisterS
Anton Carl Everö zu Neustadtgödens , als Käu¬
fer des , zuletzt dem Knopfm >-cher Christoph«
Orten daselbst zuständig gewesenen Hauses nebst
Scheune , so in der Deichstraß « situirt , und sich
im Hypotheken Buch « lud dlro . 26 . verzeichnet
befindet , werden alle und jede , welche an ge¬
dachtem Hause und Scheune einigen Anspruch,
Forderung , Näherkauf - oder sonstiges Recht zuhaben vermeinen , hiemit ecstatsliter citirt , am
lsten April 180z Vormittags 10 Uhr anhero zu
erscheinen , ihre Forderungen uud Näherkaufs-
Rrcht anzuzrbrn und zu juftificirrn , unter der
Warnung:

daß die, welche alsdann nicht « scheinen, noch
ihre Ansprüche und Näherkuufs - Rechte an

gedachtem Hause und Scheune anzeben , k>
mit ad - und zum ewigen Stillschweigen «!»
wiesen werden sollen.

Gödens im Landgerichte , de» Uten Za«
i8oZ . v. Mezmr . -

11. Vom Amtgerichte zu Aurich werdiu
aufJustsrz des Schiffers und Landgebräuch«! ;
Arenb Derrnds vom Jherings - Fehn , Allem!
Jede , welche auf das von dem Herrn Adv . U,
sei Jhering zu Aurich im Jahre 1798 dem Schis»
fer und Landgedriuchrr Bartelt Rovlfs auf dm s
Jhermgs ' Fehn in After - Erbpacht verlieh !» 8
und von diesem jetzo an den Provokanten püw F
tim verkaufte auf dem Zhenngs - Fehn , lud ^Rro . Z . et 4 . , an der Nord - Seite der Weß«» MWirke belegen « Stück Grundes , groß gerau « k
2 ^ Dirmatheu Moor - Maaßr , oder auf die Kauf' M
gelber,resp . « in Eigenthums - den Ertrag dttk .,
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäh» M
rungr - Pfand - ober sonstiges Real - Recht HM M
mvgtk « , öffentlich vorgrladen , spätestens am
12 . März 1L05 persönlich oder durch die hichi ff s
Justiz - Cormmffaries , Slürenburg , Drtniech s,
Web « rc . , ihre Ansprüche auf dem AmtgerW ^ l
zu Aurich anzumeldrn , unter d« Warnung'- ^ ,
baß jeder Aui bleibende mir seinen Anfprüch «^
pracludirt , und ihm sowohl gegen den Pro«» ^cavten als gegen die fich etwa meldende M»
bigrr , ein ewiges Stillschweigen auferlegt » >» 8 '
den soll. h

Signatum Aurich im Amtgrrichte , de« roß!« s s
Decemker 1304 . Telting.
12 . Nachdem wider Albert Hellmers,M

b« Köter zu Tange , im Amte Apen , itzt dch» . .
Erben , Tchuldenhalb « , die Bergantms ^kaunt ; Als werdrn zu bereu Ausführung
grndt l 'erknloi hiemit angrsrtzrt : „ 8

Erstlich auf den sten März , da die Cm» 8
tvres ihre Forderungen . bey Verlust derstM ' ^
gehörig angeben , und vrrmittr '.st in Händen W.
benden OriAinsl - DoLuiuenten bescheinig^ '
Lommuvis Oedltor auch sod - nn in Pe . son , n>- ^
anhero zu erscheinen , und auf die von den Cr»
ditoren angegebene Schuld - Pöste , ob er 8
gesteht oder abläugnr , zu antworten sch'M s-
und geholten seyn ; widrigenfalls selbige,
und sonders für gestanden und Ir ^ uills angeM ^men werden sollen. . -

Aweytens auf den iSten März , um das
«Ige, so zum Bewk 'ß oder Behauptung >
den Forderung , etwa « noch übrig oder «dt« » -
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vollendsbryzubringen , zu äeäuc 'u-en undzuii-
omäirrn , dry vbgedachtrr Verwarnung , daß
« er in diesem Termivo äeäuetionls denBewtlß
seiner Forderung nicht völlig führet , «

derselbe in
coommsciÄM damit nicht weiter gehöret werden
tolle >

Drittens auf den Zo. März das Priorität«
Mheil anzuhören , und

Viertens , wofrrne davon nicht appelleret
würde , auf de« L7 - April d . I . der würklichen
Vergantung oder Löse des Cvncurs - Guts bey-
zuwvhnen.

Wer nun « idrr vbgemrlbtrn Drditorem ri-
mgr Forderungen oder Ansprache zu habe » vrr,
meinet , hat sich an rrmeldten vier Tagen , ab¬
sonderlich aber bry der Vergantung oder Lös»des Concurs - GutS in hiesigem Landgerichte,entweder in Person oder durch genügsamen Ge«
vollmächtigten , « iszustnden , und sein Bestes
zu beobachten, oder den Verlust seiner Forde¬rung zu gewärtigen.

Nenendurg , den io . Januar 1805.
Herzoglich Holstein » Oldenburgisches , in den

Äemtern , Neuenburg , Ape und Rastede,wir auch Vogtryen Jahdr und Zwischenahn,
verorbnetrs Landgericht . F . v. Halrm.

rz . Der Arbeiter Peter Coords und dessenEhefrau Meik « WillmS zu Oldersum , habe»von dem dafigen Arbeiter Jan Okken Janffendie Südwestliche Seite desselben Hauses hinterder Oldersumer Kirche , bestehend aus einer Kü¬che und einem Hinter - Raum , nebst dem Süd-rvtst vor selbigem belegen «» Acker , lang pl . mi¬nus rgo Fuß und breit 24 Fuß , sodann demNordwärts belegenen Halden Acker , lang plusmirws 64 Fuß und breit 15 Fuß , wir auch demSüd . Ost belegenen Ende Ackers , lang pn. pr.2; , und breit iZ Fuß , durch gerichtlichen Ver¬trag vom rasten November vorigen Jahres ausfreyer Hand angrkauft , und zur Erhaltung ei¬ner Präclusion gegen unbekannte Real - Präten¬denten ein gerichtliches Aufgebot nachgesuckt«Es werden demnach alle diejenigen , welch«auf vorerwähnte Hauses , und Grundes - An,thelle aus irgend einem Grunde «in MtEigrn-thums - , Benäherungs - , Pfand - , den Nuz-znngs - Ertrag schmälerndes unbemerkbarrsD -enstbarkeits - oder sonstiges dingliches Rechtzu h ' ben vermeinen möchten, hiermit rdietaliteraufgefordrrr , solches innerhalb ü Woche « , undfpätestrnsam

Dvnnrrstag den 14 . März instrhrnd , Vor¬
mittags tv Uhr

entweder persönlich oder durch zulässig « Man«
datarirn aä anzugrben , und gebührlich z«
- rscheinigkn . Unter der Warnung:

daß die Außenbleibrnden mit allen ihren «t«
waigen Real - Ansprüchen auf die mentionirte
Immobil - Antheil « werden präcludtret und
damit zum ewige « Stillschweigen verwiesen
werden.

Geben Oldersum in ^uäicio , den si . Januar
1305 . Möller.

14 . Nachdem über die , bloß aus wenigen
^ etivis und Mobilien bestehende unzulängliche
Vermögens - Masse deS Färber » und Gläsermei«
sters Brike Lammrrts Prull und dessen Ehefrau
Geesk « Janffen,zu Oldersum , betragend denWerth
von ungefähr 100 fl. . Einhundert Gulden prrus-
fisch Silber - Courant , der Cvncurs eröfnet wor¬
den ; so werben alle diejenigen , welche an gr«
dachter Masse aus irgend einem Grunde An¬
sprüche und Forderungen zu haben vermrynen
möchten , hiermit verabladet , solche innerhalb
6 Wochen und spätestens am Donnerstag den
14 . März instehend Vormittags präcise io Uhr
entweder persönlich oder durch zuläßige Manda-
tarieu , wozu die in Emden wohnende Justiz«
Commiffarien Schund , Bluhm , Mencke , Rei¬
mers und Hüllksheim vorgrschlagen werden , aä
^ cta gebührend anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweisrn , sodann über daS Cessionö-
Gesuch der Gemrinschnldneren sich zu erklären,
unter der Wamung,

daß die Außenbleibrnden mit allen ihren For¬
derungen an die Masse präcludirrt wrrdra
sollen , und ihnen deshalb gegen dir übrige«
Ereditores ein ewiges Stillschweigen avferle«
get , auch Seitens ihrer die Bewilligung des
Cesfions - Gesuchs angenommen werden wird»

Geben Oldersum in ssuäicio , den Listen Januar
! 8oZ. Möller,

iz . H.cl inüantism des Jacob Janffen i«
halben Mcndr , werden alle und jede , welche
auf bas von der Elsche Janffen , dem weyl.
Matthers Ljarks abbenährrte , dem Provokan¬
ten in Srtzkauf verllehenr und nun hier von sel¬
biger unter Assistenz ihre « gewesenen Beystande«
Harm Hinrichs privatim verkauft « Ein Die-
math Landes im Heiökamp , von dem weyl.
Rudolph CasperS herrührend , « in Servituts -
Näher - Erb - Pfand - vdrr sonstiges Real-

Recht



Nicht Haben mögt «» , hiemit xeremtoris vorge-
ladtn , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in
termms reproäuctiouis den 26 . März bevorste¬
hend , Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen , ih»
rk Forderungen sä scts anzugrbrn und zu justi-
ficirr » , maßen nach Ablauf des lermini Lcta
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
nicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen präcludi-
ret , und ihnen gegen den Jmpetrante » so-wohl,
als gegen andere etwa sich meldende Präten¬
denten , ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte,
de« 2l . Januar 1805 . Kettler.

r6 . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
aä mLsutism des Stadtsdienerö Doede Epps
Meyer und dessen Ehefrau Ebelke Niclaaö Reia-
drrs daselbst , Läictsles wider alle und jede,
welche auf das durch Provocanten vondemVür-
gerhauptmanü Jan Schüffelaar und dessen Ehe¬
frau Gerste Harms privatim anrrkaufte Haus
an der große » Straße in Comp . Z . Nro . 71 . auS
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
«Ärvitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , cum termiuo von drey
Monaten et reproäuctioms plsecluüvo auf den
22 . April nächstkünftig Vormittags io Uhr zur
gesetzlichen Angabe und Justisication auf dem
Rathhause , unter der Warnung erkannt : daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüche » an
das aufgebotene Hans präcludirrt , und ihm so»
wvl gegen die Provocanten als gegen die sich
etwa meldende Gläubiger « in ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden soll.

LlZnatum Lmäss in Luna , den 3 . Januar
1805.

17 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citrtis
eäictrlis zur Angabe und Justificatio » wider alle
und jede , welche auf den durch den Prediger
Didericus Nicolai zu Freepsum halb von seinem
weyl . Vater , dem Prediger Johannes Nicolai
zu Ditzum , geerbten und für dir andere Hälfte
von seiner Stiefmutter , der vrrwittweten Pre»
bigerin Anna Nicolai , gebohrne » Staal , ce»
dirt erhaltenen , von weyl . Bewe Focken Erben
herrührenden , zu Pewsum belegen « » , Hrerd,
bestehend aus einer Behausung , Scheune , Gar¬
ten , Kirchensitzen , Todtengrädern und 102^
Grasen Landes , nebst 26 ^ Grasen Stücklandrn,
zusammen 129 Grasen , einen Real - Anspruch,
Forderung , Näherkauf - > Dienstbarkeits - oder

sonstiges Recht zu habe » yrrmeine » , cum te» ?
miuo von l2 Wochen et xraeclusivo auf dt» s
Uten April nachstkünftig , bey Strafe einst s
immerwährenden Stillschweigens , erkannt . l

Denrnjenigrn , welche sich eines Bevoll» '

mächtkgtrn bedienen wolle« , wird dazu derZu - ?
stitz - Commissarius Klose in Emden vorgeschlagi». !

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 7m '

Januar 180z.
18 - Bey dem Stadtgerichte in Norden iß

auf Ansuchen des Schmiedemeistrrs Folkert G. ^
Asten , citstio eäiLtsIlL wider alle und jede , « ei¬
che imf das von weyl « Janotje Ennen auf - treu
Bruder Hinricus Ennen in Hilgenbuhr vererbte,
und von diesem an Provocanten den27 . Septe «< ^
der s . p . privatim verkaufte , im Osterkluft ; tt
Rott lud No . 55 . an der kleinen Osterstraße hie- ^
selbst stehende Haus cum simexis , ein Erb - ^
Eigenthums - BenäherungS , Pfand « Dienst- !
barkeitS - oder sonstiges Real - Recht und An - f
Grüche zu haben vermeinen , cum termino re-
proäuctiouis et anuotatioms auf den 2q . ApNi
s . c . Vormittags n Uhr unter der Verwar¬
nung erkannt:

daß dir Ausbleibrudt mit ihren etwaigen Re¬
al - Ansprüche » und Forderungen auf be«w
drtes HauS cum slmexis und dessen Kausgtl- .
der präcludirrt uad ihnen deshalb ein ewigst
Stillschweigen auferleget werden soll.

§ lAk !. Aloräss ill Luris , den 4. Januar l8oj'
Amtsvrrwaltrr , Bürgermeister und Mst

iy . Der Prter Adolph Null zu Firrel er¬

hielt im Monat April 182g rinCvlonat vonM
Diemathen zoc » Quadrat , Ruthen in Erbprstl
cultivirte einen Lheil davon , bauete ein ^
darauf , und übertrug solches privatim , .
nach nachgesuchten Blienations - Consrvs °

22 . Decrmbrr 1804 wieder an den Gerd RenM» ,
zu Firrel.

Da nun auf dessen Ansuchen wegen
Landes der Liquidations - Prozeß eröftiit «rr

den ; so werden hiedurch alle diejenigen , °

aus einem EigenthumS « Erb - Pfand -
barkeitS - Benäherungs - Reuuions » oder st ,
ftigen dinglichem Rechte einen Anspruch ^
machen können , eäictslitei - vorgeladen , ft -st

innerhalb 9 Wochen spätestens ru tsrww « °

28 . März hieseldst snzugeben , weil sie ftnst
mit präcludirt und zum ewigen Stillschw -'ö
verwiesen werden sollen. . ..

Stickhausen im Königl . Pr . Wmtgerich«,
7te» Januar rssz.
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so . Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist
«ä rnÜÄlltlLm der M » Elisabeth , gkbornro Lu»
bemann , des « eyl . Maurrgrstllen Friedrich
Weidners Wittwe daselbst , wider des besagten
Friedrich Weidners etwaige Vertrags - Testa¬
ments - oder Jatrstat - Erben eine Edictal - Cita-
tion erkannr.

Er « erden bannrnhrro alle diejenige , wel¬
che an besagte Erbschafts - Masse des A. Weidner,
bestehend in der Hälfte eines dazu gehörigen für
loa Mir . angekauften und mit Schulden be¬
schwerten Hauses , aus einem etwaigen Vertrag,
Testament , oder ad inteüato ei» näheres oder
gleich nahes Erbrecht als die Wittwr zu habe»
vermeinen , hiermit . vor» wegen Bürgermeister
«ad Rath dieser Stadt veradladet , um inner¬
halb 6 Wachen, längstens aber in dem auf den
zo. März a . c . des Bormittags um io Uhr zu
Nachhause corsm Osxmt . Lsnst . de Porter « an-
gefttztea Mproduttivns - Termins ihr etwaiges
Erbrecht entweder in Person , oder durch hin¬
länglich instruirtr Maudatarien , wozu ihnen die
hstM Justiz » Cvmmiffsrirn Bluhw , Menokr
und Hülleshrim vorgeschlagrn werden , gehörig
auzumtlden und gesetzlich zu justificirrn , unter
der Verwarnung : daß im Falt des AusbleidenS
die Eftrahentin sür de » rechtmäßigen Erben an¬
genommen , ihr als solchem brr Nachlaß zur
freyen Disposition verabfolgt , und der nach er¬
folgter Präclusion sich etwa erst meldende nähe¬
re oder gleich nahe Erbe , alle ihre Handlungenund Dispositionen anzurrkennm und zu über¬
nehmen schuldig ; von ihr weder Rechnungsle¬
gung noch Ersatz der gehobenen Nutzungen zufordern berechtigt , sondern sich lediglich mit
dem , was alsdann » och von der Erbschaft vor¬
handen , za begnügen verbunden seyn soll.

Ttgnatum Emden auf dem Nachhause , den
§ . Februar igoZ.

^ulkr Seuztus . de Pvttere , Secr.
. . - de« Stadtgericht zu Emden find

des Kaufmanas H . H . de Rottmrd dGn EhefrauLelje van Barrnborg daselbst,
und jede , welche auf das

Am« en
"
Ä ^

.
"°" dem Aknngießrr Jacob va«

der - Stk ^e? °^
« anerkauftr Haus in der Nor-

e^ ia?m E ^ ^ °« p . 7.
'
Nro . ZZ. aus irgend

tü^ 8 -ru?»
« nen Real - Anspruch , Servi-

brn
'
v . rÄ «n-n Mherkaufs - Recht zu Ha¬

ft » et von drey Msna-" er reprväuctwüiostraecluüvo auf den rütrn

May vächstkänftig Vormittags NM io Uhr auf
dem hiesige» Rathhause erkannt , unter der War¬
nung : daß jeder Ausbleibende mit seinen An¬
sprüchen an das aufgrdetene Haus präcludiret,
und ihm sowol gegen die Prvvocsnten als gegen
dir sich etwa meldende Gläubiger rin ewiges
Stillschweigen auferleget werben soll.

Lmcius in Luris , den Zo . Januar 18OZ.
sr . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind

sä mÜAnjÜLM des Seilers S . P . Keizer daselbst,
Läietsles wider alle und jede , welche auf das
durch Provokanten von dem Gastwirth Joseph
Feldmann privatim anerkauftr Haus und Gar¬
ten in der neuen Straße in Comp . 22 . Nro . 3»
ans irgend einigem Gründerin »» Real -Anspruch,
Servitut , Forderung oder Nährrkaufs - Recht
zu habe » vermeinen , rum termino von drey
Monate » et leproäuctioms prsecluüvo auf den
löten May nächstkünftig des Vormittags um
io Uhr auf dem hiesigen Nachhause erkann ^,
liub comnünstione : daß jeder Ausbleibende m<
seinen Ansprüche » an das aufgebvteneHauSc . s.
präcludiret , und ihm sowol gegen de« Provo-
rantrn als gegen die sich etwa meldende Gläu¬
biger ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Emden auf dem Rathhaust , den zo . Januar
I80Z.

23 . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sä inLsutrsm des Schiffers P . C> Fassing und
besten Ehefrau , M . F . Schröder daselbst , eäic-
tslss wider alle und jede , welche auf bas , durch
dieselben , von dem Kleidermachrr - Meister Jo¬
hann Christoph MaSberg privatim anerkaufte
Hauö an der Kirchstraßr in Comp . 4 . No . 64 . ,
aus irgend einigem Grunde « inen Real - An¬
spruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs-
Recht zu haben vermeinen , rum tsrmino vo»
dreyen Monaten , et reproäuetioms praeclu-
6vo auf den 16 . May nächstkünftig , Vormit¬
tags um io Ubr , unter der Warnung erkannt:
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüche»
an bas aufgedotene Haus präcludiret , und ihm
sowohl gegen die Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger , rin ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

Emden auf dem Rathhaust , de» Zvstrn Ja¬
nuar 1805.

24 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sin-
sä iliKantlam der Eheleute Jsaac Abraham va«
Hülfen und Jannrk « Grerds de May daselbst,
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KdlrtaleS tvibrr alle und jede , welche auf bas
durch Prvvocrntische Eheleute von dem Schiffer
Hinrich Pann und Antje Janffen privatim aner-
kaufte HauS nrbst Holzbude auf dem Spyker in
Comp . so . Num . 6 . auS irgend einigem Grunde
einen Real , Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs « Recht zu haben vermeinen,
cum termino von 9 Wochen et repi -oäuLtioins
prsecluüvo auf den 22 . April nächstkünftig des
Vormittags um lv Uhr zur Angabe und Justi-
fication auf dem hiesigen Nachhause unter der
Warnung erkannt : d„ß jeder Ausbleibende mit
seinen Ansprüchen an das aufgebotenr Haus c. s.
präcludiret , und ihm sowol gegen die Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende Gläu¬
biger , ein ewig -rS Stillschweigen auferlegrt wer¬
den soll.

8l § li. Lmäas in Luris , den ZO. Januar 1825»
ZuM Lsoatns . de Pvttere , Secr.

2z . Bey dem Stadtgericht zu Emde« sind
»ä üiLallÜLM des KleibermachermeisterS Jacob
Hermann Gruben «ud Strumpf , Fabricantea
Symo « SymvnS daselbst, Läictsles wider alle
und jede , welche auf das durch dieselbe« von
dt » Kaufmann S . H . RiogiuS und dessen Ehe¬
frau privatim anerkaufte Haus zwischen den
Heyden Syhlen in Comp. y. Nro . Z6 . aus irgend
riurgem Grunde einen Real - Anspruch , Servi¬
tut , Forderung oder Nährrkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen , cum termiuü von drey Mona¬
ten et rsproäuctloul5 praecluüvo auf den lö.
May a - c . Vormittags lo Uhr auf dem hie¬
sigen Rathhaust 5ub commioatloue erkannt:
baß jeder Ausblribeude mit seinen Ansprüchen
an daS aufgeboteue Haus c . a . xraecluäiret,
und ihm sowol gegen dir Provvcanteu als gegen
die sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auftrlegt werden soll.

LmLse in Luria , den 30 . Ja mar 1825.
sü . B ym Greetsielischen Amtgerichte ist

citatio oäictalis zur Angabe und Justification
wider alle und jrd « , welche auf das von dem
Schiffs - C- pitain Zhmel Eden be Vrirö im Jah¬
re 1803 öffentlich verkaufte , von dem Schmidt
Frerich Bruns erstanden« und an den Schiffer
Hinrich Willems aus der Hand verkaufte , zu
Greetsiel stehende Haus nebst dazu gehörendem
Grunde und dem übrigen Lhril des Schillkamps
MtdrrDobbe , einen Real - Anspruch, Forde¬
rung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder son¬
stiges Rechtzu habe » vermeinen, cum termiu«

von 12 Wochen , et xraeelusivo auf bkti M
May nächstkünftig , dry Strafe eines immw
währenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgericht « , ben M
Februar 1805.

27 . Der wryl . Hausmann Menke Edes
zu Schwittrrffum besaß daselbst einen für 2Z Hin»
de liegenden in dem Hypothekenbuä - dir >es Ge«
Gerichts , Volum , von Plätzen lud Rro . 17. itt
gistruten Platz , zusawwen 97AD » mathenLM
des haltend , von welchem jedoch circa 2 Die«
wath zu eioem Wege nach dem Lstrrhammtt hi»
abgeschüttet find , für dessm Gebrauch kie Be>
sitzer der darüber gehörenden im Osterham »»?
brlegeuen Land« a« gedachten Platz jährlich ^
Diemath r Skbr . Weggeld bezahlen müssen , mbß
Behausung , Garten - Grund , Morasten , Kir¬
chen , und Brgräboiß - Stellen zu Resterhave,
sodann einem zu einer ehemals einem gewisse«
Cornelius BörcherS zuständig gewesenen Wars¬
städte , deren Behausung abe'

r drmvlirt werde »,
gehörig gewesenen Garten , die V - lS - Thuae
genannt , zu welchem letztem Immobile auch die
Nutzung des sogenannten Südrrhammewegä
um» andere Jahr ober « echselöweisr mit die Be¬
sitzer der Johann Derksschcn Warfstädte i«
Schwitterffum unter gewissen Bedingungen ge¬
hört.

Nach dem Tod « beß Menke Eden find diese
Immobilien auf dessen 3 Kinder, ElisabethWa¬
ken , verehelichte des Hausmann » Eogelke Hia-
richs , Edo Zauffrn und Christine Menkea, ver¬
ehelichte des Landgrbräuchers Gerd EwrnEn¬
des vererbt , und in der Erdtherlung zwiW
denselben, den HauSmaan Edo Javffrr' Wa-
ken , er§ s pretlum taxntuw von 19592 EuW
5 Schaaf in Golde zugesallr «.

-Vieser hat nun sowohl zur Sicherheit
Besitzes gegen etwaige unbekannte R «al - Pi-
tendenten überhaupt , als auch da auf dies"
Platz noch folgende Schullpcste « , als:

») 600 Gulden für den weyl . Organisten «.
"

b) ivo Gulden für Pastor Funk, vom W
September 1724 , ...

c) z8y Gulden r Schaaf für Tiarb M"
Erben , äs 19 . Oktober <724,

ä ) 217 Gulden i Schaaf § Witt fürAmtNM
Eyieö , äs 6 November 1747 , ^

in dem Hypothekenbuch eivgetragev stehe«'
welchen behauptet wird , daß selbig ioSgeD"
längst abMragrn ftpn , pbgleiK. bir ^



HZ

JssiruMvtt Vicht herbty grfchaft werden kön.
um , sonder« angeblich verloren gegangen sind,
vnd von deren ehemaligen Inhabern dir Erden
rum THE unbekannt sind.

Zum Behuf der Löschung dieser sammtkche»
Schuldposteu gegen die unbekannteEigenthumer,
Cesfionarie« , Pfand - und sonstige Briefs - In¬
haber, der darüber sprechenden Verschreibungen,
ein LFentlicheS Aufgebot nachgesucht , welches
per Kcretum vom heutigen äato erkannt ist.

Dem zu Folge werden hiemit und Kraft
dieser Edictal - Citariou , welche an gewöhnli¬
cher Gerichtsstelle hieselbst affigiert , auch den
wöchentlichen Jntrlligenzblattrrn inserrret « or.
den ; alle diejenige , welche sowohl am vorge-
dachren ehemals Menke Edenschen Platz cum
svnexis aus eenem EigenthumS - ErbschastS-
Wndi den Nutzungs - Ertrag schmälernden
«nd gleichwvl durch sichtbare Merkmale nicht
bezeichne » !, DienstbarkeitS- ReuniovS - oder
sonstigem dinglichen Rechte, als auch in ixscis
an die vorgedachtrrmaßrn im Hypothekenduch
«och offen stehende 4 Schuld - Posten , als : Ei-
genthümer , Cessivnarien, Pfand - ober sonstige
Briefs - Inhaber, Anspruch zu haben vermeinen,
Hiedurch aufgefordert und verabladet , solche ih¬
re Ansprüche säato in zMonatr « und längstens
am ls . May nLchstkünftig , als dem praclusivi-
scheu Termin, Vormittags um io Uhr hieseldst
gehörig , entweder in Person oder durch hinläng¬
lich instruirte und vorschriftmäßig legitimirte
Bevollmächtigte anzugeben und die Richtigkeit
derselben rechtserfoderlich nachzuweiftn, unter
der Verwarnung:

daß die Ausbleibend« mit ihren Real - Ansprü¬
chen an die Grundstücke selbst sowohl , als die
daraus intabulirte Schuldpsten präcludirt , ih-ve» deshalb rin ewiges Stillschweigen aufer»»-et , letztere auch sodann in dem Hypothr-
kenbuch gelöschet werden sollen.Dre zu weit «utftrntr oder durch gesetzliche The-

persönlicher Erscheinung verhinderte
^ Eeine Bekanntschaft habeudr , können

Justiz,Commissarii Hedden undArevbs iu Hag« wenden.
Vornvm iu Zuäicio , den LttN Fr-

v . Halem.
ans » a Amtgerichte zu Aurich werden

^ Schiffers und LaudgedräucherS
Egberts auf dem Großen - Vehn , Allev ^edr , welche auf das , durch den Schiffer

( No

und Lanbgebräucher Marten Rolfs daselbst , k«
Jahre 1789 Lffestlich erstandene, und von dem¬
selben , ( nachdem der zwischen ihm und de«
minorennen Weber Mimcke Hinrichs eben da¬
selbst , ohne Zuziehung dessen Vormunds, pri¬
vatim geschloffene Kauf , Contraet aufgehoben
worden, ) neuerlich an de» Provokanten priva¬
tim verkaufte , auf dem Großen - Vehn belegen«
HauS mit Garten und Lande , zusammen groß
s Diemathen iz Ruthen , oder auf die Kaufgei-
drr , resp. « in EigenthumS - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬
herungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht
haben mözftn , öffentlich vorgeladrn , spätestens
am 23 . April d. I . , persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commiffariru , Adv. Fisci Jhe-
ring , Adjunct. Fisci Tiadrn rc. , ihre Ansprü¬
che auf dem Amtgerichte zu Aurich anjumelde«
und deren Richtigkeit nachzuweisrn , unter der
Warnung , daß jeder Ausdleibrnd « mit seine«
Ansprüchen an das Grundstück präeludiret , und
ihm sowohl gegen den Provokante« , als gegen
dir sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen arrfrrlrgt werden soff»

Signatum Aurich im Amtgerichte, den zostr«
Januar 1805. Trldmg.

29. Bey dem Stadtgerichte iu Norden ist
auf Ansuchen des RademachrrS Wehrend Jans-
sencitatio eäictalis wider alle und jede, welche
auf das von wryl. Gerd Elasten und dessen Ehe¬
frau Greetje Janssrn an Reincke Zanffrn un-
vvu diesem an den qualificirten Bürger B . R»
Uven öffentlich , vom letzter« aber de« ro . Sep¬
tember Lnnipraeterrti an Provokante« privat,«
verkaufte , im Wester - Kluft 8te Rott ürb dlo.
462 stehend « Haus cumsovexls « « Erb- Eigen¬
thums r Dienstbarkeits - BknäherungS - Pfand¬
ober sonstiges Real - Recht und Forderungen z»
haben vermeinen, cum tsrmmo reproäuctiouis
St LNliotatlonrs auf den 24 . April Vormittags
i <z Uhr unter der Verwarnung erkannt r

daß die Ausbleiben!»« Mit ihren etwaigen
Real -Ansprüchen auf bemeldetes Haus und
dessen Kaufschilling präeludiret und des-
halib zum ewigen Stillschweigen verwiese«
werden sollen.

Sign . Norden im Stadtgericht« am 4. Februar
I80Z.

Amtsverwalrer , Bürgermeister und Rath.
30. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist

auf Ansuchen de ? Schusters Jan » Franzen Diö-
. ü . cus
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tu - citatio eälctasts wider alle und jede , welche
auf das im Süder -Kluft 7te Rott 5nb No . 2 ?Zz
an der Herings - Straße stehende , von Jan«
Poppen gegen das im Norder - Kluft zre Rott
Lb No . ZZ2 am Markte belegene Haus an Ja¬
cob Clsffrn vertauschte und von diesem den isten
December a. praet . an Provokanten privatirq
verkaufte Haus und Garten ein Erd - Eigen,
thums » Pfand , Dienstbarkeits » Brnäherungs-
vder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu
haben vermeinen , cum termivo repl 'oällctlo-
vis et aunotatloui8 auf den 24sten ^ pcil s . c.
Vormittags io Uhr unter der Verwarnung er¬
kannt :

daß die Ausbleibrnde mit ihren etwaigen
Real -Ansprüchen und Forderungen ans das
Haus lud No . 27z ! präcludirrt und des¬
halb zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Ligu . Nsräae in Lurla am 4. Februar 1805.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
Zi . Nachdem Peter Jansen zu Wsrsivgs«

Fehn von dem Barteld Behrrnds zu Neermohr
«in Haus mit gH Diemath Erbpachtrland zu
Warsings - Fchn , im Osten an der 2ten Norder
Jnwieke , im Süden an Eilert Renken , im We¬
sten an Gerd Tyls und Siut Dirks , und im
Norden an Riepkr Mauen belegen , privatim
angrkaufet , und wegen dieses Jmmobilis und
Kaufgrlder auf Eröfnung des Liquidations - Pro-
zessrö angetragrn hat , solcher auch erkannt wor,
der ; so werden birmit alle und jede , die an ob-
hemeldetrs Grundstück und dessen Kaufgelder,
aus Erb - Pfand - Näher , einem den Nutzungs-
Ertrag schmälerndem Dienstbarkeit - oder sonsti¬
gem Real - Rechte , Anspruch zu haben vrrmei,
» rv , aufgefrrdert , jfich damit binnen 9 Wo¬
chen , spätestens in termino praecluLvo den 17.
April I8OZ bey diesem Awtgerichtr persönlich
oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu melden,
« nd die Beweise davon beyzubringen , unter der
Warnung:

daß die Ausbleibrnbrn mit ihren Ansprüchen
an das Grundstück präcludirrt , und ihnen
damit rin ewiges Stillschweigen sowohl ar¬
gen den Käufer desselben , als gegen dir Gläu¬
biger , unter welche das Kausgeld vertheilet
« erden würde , auferleget werden soll.

Leer im Amtgrrichtr , den - z . Januar 1805.
Oiberchovr.

zg . Nachdem die Erben des hieselbst vrr.

storbrnenPächters Hinnch Carstens Rastede ist
letzteren Verlaffrnschaft mit dem Vorbehalt d»
Rechtswohlthqt des Jnventarii angenvmm«
und auf Eröfnung des erbschaftlichen Liqmd»'
tions - ProzeffeS bey hiesigem Landgerichte »W-
tragen haben , welcher auch <!ato erkannt . S,
werden alle und jede , welche an den Nachlaß
besagten Hinnch Carstens Rastede , es sey aus
welchem Grunde es wolle , Anspruch zu HM
vermeinen , hiemit ediktaliter vorgelade» , ihr«
Forderungen innerhalb 3 Monate und längstens
in termino den loten May s . c . Vormittags
9 Uhr bey hiesigem Landgerichte anzugeden und
d «e Richtigkeit derselben «achzuwrisen, unttt
der Warnung:

baß die Außeubleibende Ereditores aller ihr»
etwaigen Vorrechte verlustig erklärt , und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige , ms
nach Befriedigung der sich meldenden Glaub»
ger von der Masse noch übrig bleiben möchte,
verwiesen werden sollen.

Zugleich werden alle Debitoren , die keine 8 ««
grnrechnung an dir Masse haben , hiemit g»
warnt , innerhalb 4 Wochen Zahlung zu leiste»,
widrigenfalls gerichtlich gegen sie verfahren ««»
den soll.

Eöoens im Landgerichte, den 3 . Febr. iSoj,
von Mezner.

ZZ . inüantiam des Johann JH »M
von der Oster - Coldinner - Cvlonie , im M«
Berum , werden Alle und Jede , welche aus d"
von Königk. rc. Kammer dem Hayuug P«»»
in Erbpacht verliehene von diesem au Provoc»"-
trn privatim verkaufte auf dem breiten Fel««,
bey Clvster Coldinne , belegene Eolonat , M
1 Diemath 270 Ruthen , woran ins Oste»
Peters , ins -Westen Johann JhmrlS schm««»»,
ein Servituts - Näher - Erb - Pfand-
sonstiges Real . Recht haben möchten, d»»"'

xereintorie vorgelade « , innerhalb 6
und spätestens in tcirnino reprostuctlvwr °
2trn April bevorstehend Morgens y Uhr unh«
zu erscheinen, ihre Forderungen »ä '

geben und zu justificiren , maße« nach M >
des l 'ermin ! -^cts für beschlossen eracht« ,
diejenigen , so sich nicht gemeldet , w«t M

Bnsp üchen präciudirrt , uud ihnen dessau » « .
gen den Jwpetranten sowohl , «ls gegen au
» etwa sich meldende und zur Hebung
Prätendenten ein ewiges StillschwUsttN aus

leget « erden soll» ^



KiMum Berum im König !. Amtgerichtt,
di « z ' i» Fchrüar i8c >z . Kettkcr.

zg . Lä wüsntiain des Jcbarn Heuer-
Mnnt von der Oster Csldiaurr Cv 'snir , Bt«
ramrr A« ts , werden Alle und Jr ',r , welche
aas das anno izvo , v-sn Kö^ igl . ro . Kammkr,
dm Dirk Janffen in Erbpacht verliehene , vsa
diesem a « Johann Jbmels ühertrrgent , und
nun vsa letzten an Prsoocanten privatim an-
ttkaüste Cvlouat auf dem breiten Felde dev Clo«
- er Csldirrne belegen, groß i Diemath 2 ; L
Laadrat - Rathen, mit dem darauf vorhandenen
Hause , und dazu geLöngkr Weiye - Gerechtig¬
keit für 2 Stück Vieh , ein Srrvicuts - Näher -
Erb , Pfand - oder svnstches Real - Recht haben
Wogten , hiemit peremroris « orgeladeu , inner¬
halb y Wochen , und spätsfie rs in tsrrninc - r«-
xroäuctiomu den 2Z . April c . Morger -4 y ilhr
aaherv zu erscheinen , ihre Forderungen sä- 4.ots
bvzugche« und zu justificir« » , maßen nach Ab¬
lauf des ssermini aäcts für bes-Hioffeu erachtet,
und diejenigen, so sich nicht gemeldet , mit ih¬
re« Aasprüchen präcludiret , und jhnendesfalls
gkge« btn JWpetrauten sowohl , als gegen an¬
dere etwa sich meldende und zur Hebung grlan-
gendt Prätendrvten , ei» ewiges Stillschweigen««ferleget werden soll.

Signatum Berum im König !. Amtsgerichte,den q. Febm »r rgoz . Kettlrr.
. L5 - Nachdem über den Nachlaß des weyl.« arsirn Heitets ästo der erbschaftliche Liquida-

Prozeß rröfnrt worden ; so werden Alle
und ^ edo , welche darauf Spruch und Forde¬
rung zumachen haben, hiedurch aufgefordert,
ennrrhalb g Woch,g spätestens in termiao
ven rz . BprilMorgrns y Uhr anhrro zu rrschei«
ina-a ^ Forderungen anzuzeigea und zu

» « unter der Verwarnung:» «p fie im Busbleibungsfall aller ihrer etwai»
Vorrecht, verlustig erkläret und mit ihren

nur an dasjenige verwiesen wrr-
nach Befriedigung der sich

law
"^ "

-
G^ lüger von dem besagtenNach-l»ss noch übrig bleiben mögt «,« » möge des in des Vögten Crull Hause in Be-

besa .re . Subhastativns - Patents nebst'
iben?»/.̂

'? ^ " kaufs - Conditionen , welche bey
stick e» Fridag einzusrhen und abschrift»
chrit!r« »

^ ?" sind , soll des weylanv Caesjen
Beb » e.

"? chörlaffsnes Cvlonat, beym Brrumer' " legt» , bestehend aus einem kleine » al¬

ten Hause und pl . min . r Dlemath , mehre«,
thrils unculkivirteu Landes , welches Vo -r drei«
diäten Taxatoren auf s ^o st. in Cour, gewür ^i»
get « » che« , ' iw einem 1 'ermino nach 9 Wochen^
als den 23 . April bevorstehend, Nachmittags
2 Uhr in bri V gten Crullö Hou e öffentlich aus,
geboten und mit Vorbeh .lt brr vormundfchLft«
lichrn Approbation dem Meistbietenden zuge»
schlagen werden , wesfaüs also Liebhaber zur
Erscheinung und Abgebung ihres Gebots ^ufge-
forde t werden , damit demnächst mch Befund
de " Zuschlag erfolge , vhue daß auf «in weiteres
Gebot reflrctirt w - rbru wird.

Zugleich wird auch allen etwaigen Real«
Präte - deuten bekannt gemacht, daß sie zur Con¬
servation ibr^r Gerecdtsame am besagten Lägt
Morgens 9 Uir anhe o erschrirrrn körnen , ui»
ihre -Ansprüche dem Gericht - anzuzeigeu , in de-
srn Catjik ^ ung aber zu gewärtigen , daß fie auf
erfolgte » , Zuschlag damit gegen den künftige»
Besitzerin Absicht dieses Grundstücks nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

Signatum Berum im König !. Awtgrrichte,
den 30 . Januar rgoz . Kettlrr.

36 . instsntism des Hausmanns Hans
Eyls in Ost - Arle , werden alle und jede , weh«
che auf die von dem Warfsmann Balster Luts
au ihm privatim verkaufte Warfstädte daselbst,
bestehend aus einem Hause nebst einem Garte»
und angeblicher Gerechtigkeit au dir Mahne,
rin Servituts - Nähere Erb - Pfand - oder son-
stizes Real - Recht haben mögtrn , hiemit xer-
emtorie vorgrladrn , innerhalb 9 Wochen , und
spätestens in termkno ro^ rväuLtionis den 23.
April 0 . Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,
ihr« Forderungen sä e^Lta anzugrben und zu
justificiren , maßen nach Ablauf des Permi »!
^ cts für beschlossen erachtet , und diejenigen,
so sich nicht gemeldet , mit ihren Ansprüche»
piäcmbirrt , und ihnen besfalls gegen den In,
petrantcn sowohl , als gegen andere etwa sich
meldende und zur Hebung gelangende Präten»
benten , ei» ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

Berum im Amtgerichte, den 5 . Februar 1805.
Kettler.

Sachen , so zu verkaufen.
l . Es wird hiedurch zur Nachricht bekannt

gemacht , daß die wegen Verkaufs deS Ennen-
schrn Hauses angefetzkrn de- dev letzten Termine



H6

rrspi auf öe « iLk«n und bin rzstea Februar ab»
geändert worden.

Liebhaber wollen sich also im letzten Termin
als den 23sten Februar des Morgens um ii Uhr
auf dem Rathhaus« hirselbst ririfindrn und ihre
Gebote eröffnen.

Aurrch , den 7. Februar i8-oz. Reuter.
2. Vermöge des vor dem hiesigen Stadt¬

gerichte affigirtenSubhasiations - Patents , nebst
beygefügtr« Conditionen , die auch bey dem
Busmiener Eucken einzusehen und für die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben find , soll das dem
Andreas Jung in Esens zugehörige , lud Nro.
Z2. Markts- Quartier registirte, auf nooRthlr.
25 Sch. in Courant eidlich gewürdigte , an der
Westerstraße hiesrldst stehend« HauS cum an-
nexis , in denen dazu angeordnrten Terminen,
den 24. Decembrr dieses , sodann den 22. Ja¬
nuar und ly . Februar künftigen Jahres , des
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu
Esens öffentlich feilgebvten , und im letzten Ter¬
mine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der
gerichtlichen Approbation , zugeschlagrn werden.

SsrnS , den 21. November 1824 . Mencke.
z» Es ist der Gastwirth Jannrs v. Ame-

ren freywillig entschlossen, das ihm zugehörige
Wohnhaus, Garten und Stallgebäude , mit
dem vor de« Stalle gelegenen Warff oder offe¬
nen Grund an der Lockfermr in Comp . s . No . 61.
durch das Vergantungs - Departement in dreyen
Terminen , als am ist«» , 8ten und iz^ en Fe¬
bruar dem Meistbietenden ausvräsentiren und
»erkaufen zu lassen.

Auch ist der Schneidermeister Joh.
Gerh. Rabe freywillig entschlossen , das ihm zu,
gehörig « Wohnhaus an der Hoffstraße in Comp.
11 . Nro. 40 an obigen Terminen auspräsenti-
rrn und verkaufen zu lassen.

Die Conditionen sind bey dem Vergan-
tungs - Actuario Loefing einzusehen und gegen
die Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 2z . Januar izoz.
4. Auf Ansuchen des Harm Schottens,

soll das seiner Ehefrau zugehörige Wohnhaus
und Garten , ohnwrit dem Norder - Thore , in
Comp . 18 . No. 6y. , durch das Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen , als am isten,
Lten und lZte » Februar 1805 auspräsentirrt
mtd verkaufet werden.

Conditionen sind bey dem Vergantungs-
Actuariv Loefing einzusehen und gegen die Ge¬

bühr in Abschrift zu habe».
Emden , den 23 . Januar 180Z.

5 . rLHUlütionem des Kökigk . MI»
löbl. Emdcr AmtgrrichtS , als Mäicü puplllsris
der Kinder des wryl . Simon Grrrdrs , zulrtzt
zu Lorgrner Vorwerk wohnhaft, soll , vcrwd»
ge brr , bry gedachtem Amtgericht und demhin
figen Grrichr affigirten Subhastations- Patente
und denselben beygrfügten Tai« und Conditio»
nen , das , ermeldetrn Kindern zuständige, zu
Uphusen belegene Wohnhaus nebst s Aecker»
Gartengrund , welches von vereideten Taxatoren
auf yoo fl. Courant grwürdiget worden , iu
dreyen abgekürzten Terminen , von 8 zu 8 Ta»
gen , am za. Januar , üten und izten Zebniai
1825 , und zwar die deyden ersten Termine des
Vormittags ic> Uhr auf der hiesigenGerichts»
finde , der letzte aber des Nachmittags s Uhr«
des Gastwirths Knoop Behausung zu Uphusen
öffentlich subhastiret, und in dem letzten Temi-
ne dem Meistbietenden , sslva upprodstlonedes
erwähnten vormundschaftlichen Gerichts , z«gu
schlagen werden.

Es werden daher alle Kauflustige aufgefor»
dert , sich zu melden , und in besagten
neu ihr Gebot abzugeben , unter der Warnung«

daß nach Ablauf des letzten peremtorischeu
Termins , auf die , etwa darnach noch ein»
kommenden Gebote , nicht weiter ttfiectittk
werden soll.

Zugleich werden alle aus dem Hypothrkenbuche
nicht eonstirendeReal - Prätendentes, besonders
auch die , zu einer , den Nutzungs - Ertrag
schmälernden Dienstbarkeit - Berechtigte hier«»
aufgrfodert , ihre etwaige Gerechtsame span'
stens im letzten Termine anzumelven ; widrig««
falls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen d«
neuen Besitzer , und soweit sie dieses Immobile
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen«

Signatum Emden am Up - und Wolthuse«
fchrn Gerichte , den 16 . Januar 1805.

Bluhm.
6. Gebk« Börchrrs, verehelichte Bru»

Hopkes Diddens, in Stapelmohr, ist unt«r «a!
fistenz ihres Ehemannes freywillig entschloß
den ihm zuständigen Einen viertel Anthei! tt»'
» u BinaumaaK btl« a « nrn . von ?kan Burch"/zu Bingümgast belegene» , von Jan
heuerlich itzt gebraucht werdenden Heervr^ ---
welcher ohngefähr 32 Diemathen groß -st,
Sonnabend den lütcn Februar , zu Weener
Vogt Duiö Hause, öffentlich verkaufen zu laM
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-
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An eben dem Lage und Ort« will Bruno
Hvpkes Diddens seine von seinen Gebrüder» an-
grkaufte , in Stapelmohr belegene, neu erbauetr
Behausung mit Scheune und Garten, worin seit
einigen Zähren die Genever - Brermerey mit Er¬
folg getrieben ; sodann auch , jedoch separat,
seine sämmtlichr Genever - Breunerey - Hrräthe,
als einen Kessel zu 482 Pfund , und einen äito,
schiver Zro Pfund , zwcy Schlangen , die rr-
sMive 278 und sio Pfund wiegen , mit allen
sonsten noch zu dieser Fabriqu « gehörigen Ge¬
rächt , öffentlich verkaufe« lassrn.

Der BrdiNgungra dieser Immobilien als
auch der Mobilien halber, kann man sich an den
Ausmimer Schelten wenden.

7. Des weyl. Holzhändlers Joh . Her»
mann Rohden Wittwe und Kinder auf dem Gro-
ßen - Vehn wollen ihre ohnweit Haneburg bele¬
sene8 Diemathen Bauland, so i» zwryrn Käm¬
pen , jeder zu 4 Dirmath abgetheilet , zuerst se¬
parat und dann zusammen, den röten Februar
Mittags 1 zzhr,n GastwirthS Johann Fre«
Achs Hause öffentlich verkaufen lasseu. Jur
Nachricht dienet : daß auf Verlangen des Käu»
fers das halbe Kanfpretium gegen 4 Prvcent
-W» auf besagtes Land kann stehen bleiben,
auch vorigen Herbst darin 3 Tonnen Rocken aus»
Lffart worden . ConLitionrs sind bky mir einzu-
sehin. Aurich, den 24 . Januar igoz . Reuter.

3 - Ljaden zu Rysum will mit
Srnchmcher Bewilligung sein in der RysumerPam«nch belegenes Haus und Scheune nebst

und Saarteich , so ungefähr 4 Gra»
verkaufen oder auf 6 Jahre ver»

M^n. Kauf - oder Hsuerlustige dazu
och am bevorstehenden Sonnabend den-Mn Nachmittag » um 2 Uhr in^Mafen Starls Hanse daselbst emfiadeu.

«er Dttkn Lngelbarts Erben mWee-
Ventje , Engel , Jan , Bereut»,

wiüras Zoestrn Engelbarkö , sind
H^us und Garten daselbst , auf die

Zrd-u-,» am Donnerstage den Listen
verkauft »

'
zu^ A^ uiö Behausung öffentlich

rvill 8tbruar , als am Dienstage,
b« WksteÄ̂ " ^

»
" Frieden» ia

Schränk °^ rhand Hausralh , Kisten,
tk » und Hvlzwerk , einen SchUt-

ausmieuen lassen,-itm 23. Februar, als am Sonnabend,

n?
will der AuSmiener Theben von Belsen bas Eke»
Irr Lhurmhaus , mit pl. min . z Diemathen
Gartengrund , entweder im Ganzen oder Stück¬
weise, um angemeffme Häuser darauf zu baue« ,
vererbpachten ; sodann das von Reimers Weers
bewohnte Haus mit schönem Garten , imglri-
chrn 2 Kammern in dem neu erbauten Hause
bry der Burggrafke, öffentlich verhouren.
Liebhaber wollen sich am 23 . Februar des Nach»
mittags UM2 Uhr in seinem Hause « « finden»

Norden, den 29 . Januar i8sZ.
Theben von Velsen , Uusmieuer»

11 . Der JimmermivnJelte Arends Schrb»
der zu Emden will das von seiner Mutter Mettje
Janssra , deS weyl. Schissers Arend Jeltra
Schröder zu Wirbrlsbur, auch weyl. ersten Ehe»
flauen nachgelassene ihm zum privativen Eigen«
thum übertragene Haus mit Garten zu Wirbels»
bur daselbst ia WretFokkeuWittweWirthshause
den 2Z . Februar Nachmittags 2 Uhr öffentlich
verkaufen lassen. Dir Conditionen find bey
dem AuetlprrSr Commiffair Reuter in Erfahrung
z» bringen.

ir . Vermöge des bey dem Amtgerichte zu
Aurich afsigirtkn Patent» kubhsüstionis mit
Verkaufs - Bedingungen, die auch bey kem Auc»
tions Commiffair Reuter daselbst emzusrhen und
abschriftlich zu haben find , soll ex ooncurla
über der Eheleute Heye Jausten ( Lucht ) und
Antje Wattjrs auf dem Neuen - Fehn , Vermö¬
gen , bas der Letztere allein gehörige auf dem
Neuen - Fehn belegrne HauS mit Garten und
Lande , zusammen etwa 1 Diemath groß , eid¬
lich gewürdigt nach Abzug der Lasten aufsZoo fl.
in Golde , am 17. April d . I . Nachmittags
L Uhr m des Conrad Hauchen Wirthsharise auf
dem Neuen Frhn öffrntlich fei ! geboten und hem
Meistbietenden , indem auf dir nachher etwa rin-
kowmrnd « Gebote weiter nicht rrflectirt wird,
blvö mit Vorbehalt der amtgrrichtbichrn Appro¬
bation zugeschlagen werden.

Signatum Aurich im Lmtgericht « , den zosteu
Januar iKoz. Telting.

13 . Dir Frau Wittwe des weyland Joh.
Fnedr. Gercken in Aurich , ist gesonnen, sämmt«
liche nachgelassene Zimmer - Geräthschaften und
vorräthiges Holz , als : Z Zolls und Zolls
grein« Dielen , eichene Richel und einen Eichrn-
baum von pl . min . 24 Fuß lang , am i2tea
Februar durch den AusnuenerReuter öffentlich
verkaufen zu lasten.

14»
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, 4 . Die Erben des weyl. Gebe Rolfs de

Wall find vorhaceas , ein Stück Untergrundes
auf dem Großen - Vehn , Limmeler Psrvchik,
an der Nordieit« der Süder Wyke belegen,
den 4 . März Nachmittags 2 Uhr iw ersten Com-
pagnirhause öffentlich verkauft« zu kaffen.

Aurich , den 7 . Februar 1805. Reuter.
lz . Auf nachgrsuchte und ertheilte gericht»

liche Commission , ist der Gastwirth Meyer zu
Aurich Vorhabens, am Dienstage den 5 . März
Nachmittags r Uhr , einen Kamp am Popeusrr
Wege belegen , so anjetzo von dem Gastwirth
Andreas Weers heuerlich genutzet wird ; sodann
einen Kamp an der großen Glupe , welche bey-
be Kämpe hinten zusammen liegen , und ge¬
meinschaftlich genutzet werden könne» , in sei¬
nem Hause auf dem Piqueurhofr öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Aurich , de« 7. Februar iZoZ. Reuter.
ist Des unter Coneurs gerathrntn Krä¬

mers Harm Eggers zu Wittmund sämmtliche
Güter, allerhand Hausgeräthe, Tische, Stähle,
Schränk « , Betten, - eine silberne Laschem Uhre,
Krämer . Geräthe und Maaren , als Toback,
Schnupftoback, Thee, Kaffee , Rosinen, Reis,
Genever , Veiffe, Jucker, Syrop , Oehl, But¬
ter , Pflaumen , Papier, Pottasche und derglei¬
chen , solle« am Mittwochen den igten Februar
des Morgens um io Uhr dev des GastwirthS
Harms Ulfers Behausung hieselbst , öffentlich
verkauft werden.

Wittmund, den 6 . Februar iZoZ.
Oricke » , Ausmienrr.

17. Der Grrtje Gerdts, des Ahlrich Loets
Ehefrau , in Neermohr conscribirte Gäter sollen
am IZ . Februar daselbst öffentlich verkauft wer¬
den.

Des Wilk« Berenbs SMit in Vollemhu-
sen conscribirte Güter sollen am l8 . Februar da¬
selbst öffentlich verkauft werden.

DeS Claas Buff in Leer conscribirteGüter,
wie auch des Zan Gerds Mobilien sollen , zur
Bezahlung restirrnder Heuer . Gelder, am izten
Februar öffentlich verkauft werden.

r8 . Der Mauermeister Joachim Beerrnds
in Manschlacht ist Vorhabens , die Hälfte seines
baseidst stehenden Hauses und Sarteu - am 28stea
Februar in Hamswehrum öffentlich verkaufen zu
lassen.

iy . DeS weyl. Eheleuten Klaas Janssen
vnd Antje Fokkea majorenne und dessen mino¬

renne Kinder Vormund , Zan H. Pommer ft
xrlde su n , will die sämmtitch« nachgelaffm
Msdrlien, als G ! !' uud Silber , Hausrüth,
Kupfer , Zinnen , Betten und Bcttgewand, Au
brnett , eine Wanduhr und alles was zum B°«
schein kommen wird , auf Donnerstag den
Februar Morgens um 9 Uhr zu Oldersum iß
fentlich verkaufen lassen.

Oldersum , den 4 . Februar 1805. !
H . O - Egberts, Ausmiem . ;

20 . Dir Kauflrute Eschrrhauftn öc Dodk» ^
sind nianä . nois. des C -lculators Meinderi oc ^
Lorill-rten frrywillig entschlossen , das ftint«
Mandanten zugehörige Schnickschiff , die Bw
gnügsamkeit, durch das Vergantungs- DeM
tement in dreyen Terminen, als am i2ten, lyti"
und rüsten Februar dem Meistbietenden auspnu
seutiren und verkaufe « zu lassen.

Eonditidneu nebst Jnvrntarkum dies«
Schiffs sind bey dem Vergantungs - AetuaM -
Lorfing einzuseheu und in Abschrift gegen fit
Gebühre « zu haben.

Emden , den üten Februar 1805. , - ,
21. Es ist die Wittwe des weyl. Dm

Everts freywillig entschlossen , das ihr zuM>
rigr Wohnhaus au der große« Faldernstrsßt>»
Comp. 19. No. 24 . , durch das Vergantung
Departement in drryen Terminen, als am 15«»,
22sten Februar und endlich am lsten Marz
Meistbietenden auspräsentireu und verkauft» 1"
lasten. s

Conditionen sind bey dem Vergantung»
Bctuario Loefing einzuseheu und gegen d >e
dühr in Abschrift zu haben.

EMden, den 6 . Februar 1805. .
22. Des Müllers Harm Gaftmann Ha^

'
zu Ochtelbur conscribirte sämmtliche Güter, '
4 Betten , i Wanduhr, i Tasche » Uhr,2DN
k- , 1 Schiff, 2 Pferde, 3 Kühe , 4 ^
Jungvieh , Z Schweine , i Wagen,
i Pstug , 3 Jagdgewehre und sonstiges S
rälhr , sollen am Montage den18-
seiner Behausung öffentlich, zur Befriedigung
Jantje Alje Wilts, auf eine 4 wöchentliche? »
lnngsfrist verkauft « erden. ^

23 . 0x Vl'oensäaA äen - oüen kebmA
I80Z Lullen slkier op äen UeursevLLül !
äs Naslllaars Lkn .rpenvier , Helmers en
vensteln verkokt voräen:

circa 200 Oxllootllen lliverse 2oortso
roocke ^ /nen, eo

kir-



n-
circa roo Xorven met k^ ne ^Vvnen,

vellco tvse DsAS« voor äen VsrioooN ts dS<
rien rz-n.

Lmäso , äsa 7 > kedrusr 180Z.
Lvvsrts L Uertrsm.

Verheurungen.
i . Dimke Ulfrrs zu Midrlsum , als Vor«minder üser des weyl . Albert Hinderks nachge¬lassene Kinder zu Rysum , will mit gerichtlicher

Bewilligung z Grasen Lundes , unter der Herr-liÄktt Rysumbelegen . Wiederum auf 6 JahröffEch verheurrn lassen. Heuerlustige dazu,iösnei! sich E Sonnabend den 2z . Fsdrnar an»slchead des Nachmittags um 2 Uhr in des Burg¬grafen Staels Hause zu Rysum daselbst einsia»den.
Des weyl. Garrelt Peters Jausten Wittwe,« reelje Ennrn zu Middelstewehr , will mit ge¬richtlicher Bewilligung , unter der HerrlichkeitRysum dklegenr 10 Grasen Bauland , am Sonn»adeud den rz . Februar anstehend des Nachmittagsomr Uhr i» des Burggrafen StaelS Hausezn Ry¬sum auf 4 Jahr öffentlich verheuren lassen.

, Der Kirchvvzt Bregter Nerlen zu Wybrl-sum . als Vormünder über des weyl . Peter ArenSmüder , wiu mit gerichtlicher BewilligungBau - und Grünlanden , unter derchkrrllchkeit Rysum belegen , welche bestehen5 drucken , am Sonnabend den 23 . Februarnetzend des Nachmittags um 2 Uhr in desStaels Hause zu Rysum auf 6 Jahr»Ife-ltllch verhenren lassen.
«i,Schulmeister Bangert zu Altfürr»

von,ihm selbst bewohntes HauS
7,̂ ne und dahinter befindlichen Garte «,^ ^ oermöge Nelor . clem . äs 28 . No-

Jahres gestatteten Brfugniß:-,^ ? ruermrnn den Betrieb des Kramer»
w dlvs mit Ausnahme des Biers»

Franzbranntwein « Schenkeos,
am zu dü frn,
»ad« 7 "

^ ' den 14 , Februar , auf zwölf
um ^ de« Nachmittags

WlUmm>d , den 30 . Januar 1305.
, » Onckrn , Busmiever.

Erben 'k ' Vl. Maetj , MrenderS in Norden, werden ihre dry GrertM belegen«

6 Grasen Grünland , üüf r Jahr , sm 14 . Fe¬
bruar des Nachmittags in Grrersyhl össrntUch
verheuern.

4 . Des wrvl . Meindert Rimts Engbrrk
Wittwe in Verum will das durch ihr selbst de»
wohnt werdende vor wenig Jah - en neu erbaut«
HauS , Scheune , Garten , sscans Schloß -Platz,
worauf 2 Kühe und 2 Sckaafe jährlich geweidet
werden können , und 1 Stück Bauland hinter
dem Schloß - Platz belegen , groß pl . min . Z Die-
math , der Hopfen , Garten genannt , sm Frcy-
tag den izten dieses des Nachmittags 2 Uhr in
ihrer eigenen Brhausm -g zu Berum auf L Jahre
öffentlich verheurrn lasse :- .

Verum , den 5. Februar i8oz.
Fridag , Ausmitner.

5 . Weyl . Hausmann Enne Janffen Witt¬
we auf dem Westerburer Polder , will mit Bewilli¬
gung des wollöbl . Amtgerichts , ih en daselbst
belegenen Platz , nebst ansehnlicher B - Hausung,
groß 62 Diemath Marsch - sowohl Grün , als
Bauland , von vortreflichem Boden , auf sechs
Jahre , May 1825 anzutt ^ te« , am bevrrstrhen»
den 22sten Februar des Nachmittags um 2 Uhr
auf dem Stadthause zu Esens durch den Aus-
miener Eucken , dry welchem auch dir Condi-
tionrs gratis rinzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben stob , verheurrn lassen.

Esens , den 6. Februar 1805.
G . Eucken , Ausmieoer.

Gelder , so ausgeboren werden.
1 . Der Armenvorstrher Leye Tryen in

Strackhalt hat um May dieses Jahres 400 fl.
in Silber , gegen vier Procent , zinslich zu be¬
legen . Wer sichere Hypothsqur stellen kan«,
der kann sich bey ihm melden»

Strackholt , den 28 . Januar i8s §.
2 . DieArmen - Borstrher Joachim Berrnb-

und Johann Peters zu Steenfelde haben 750
und 100 Gulden , sodann 180 urd 100 Rthlr . ,
dafiger Armen - Gelder , auf May lZoz zinslich
zu belegen.

3 » Unterzeichneter hat von Stunden an
plus minus 2020 Gulden in Gold , Pupillrrr»
Gelder , auf Zinsen zu belegen . W - r davss
Gebrauch machen und gute Hypothek zur Si¬
cherheit stellen kann , melde sicy gefälligst.

Norden, be» 2A. Januar 1805.
Uve W . Uven.

Gel-



Gelder , so verlangt werden.
r . Es werden rzooRthlr . in Gold , gegen

ZZ Procent Jinsr « , auf ganz ficht« Hypothek
den isten May dieses Jahres anzuleihe « ge¬
sucht , wer dieses Capital verschießen will , be¬
liebe sich dey dem Mäckler , Herrn O . R . Snoek
in Emden persönlich oder durch postfteye Briefe
zu melden.

Nstificationes.
i . Dir vor einigen Tagen im Intelligenz-

Blatt , durch eine Beylage von Einer hierlän«
bischen hochpreißlichen Krieges - und Domaincn»
Kammer bekannt gemachten Räucherungs - Ka¬

sten zum Gebrauch für Seefahrende , um sich
dadurch für das gelbe Fieber zu schützen, find
auch dey mir zu bekommen ; weiches ich hiedurch
denen Seefahrenden bekannt mache»

Luden , den rz . Januar 1825.
I . G . Kohl , Apotheker.

S . Ik OwäerAewosmäedsw vooruesmens
sen Loststkip , Avoot pl . min . y Dast , ult äs
üsuä te verkopew ; xvieus OaäinZ stet is , ge-
llsvs 2iclr bz- iu ^emZuni ts achäresteeröll.

6sert Däen.
g . Diejenigen , welche wegen des Nach¬

lasses des weyl . Johann Jüttings zu Detern , ir,

gend riuige Forderungen haben , als auch br,
sonders diejenigen , welche dieferwrgen noch et¬
was schuldig sind , müssen sich innerhalb z Wo¬
chen oder spätestens den aistenFebruar a . c . bey
den Vormündern HermannuS Jütting zu Barge
und Brrend T . Gruben zu Detern emsiuden,
und das eine sowohl als das andere mit demsel¬
ben berichtigen ; sonst Hab« , erste« zu gewärti¬
gen , daß ihre Forderungen nach Verlauf dieser
Zeit nicht angenommen , und letzter« , daß sie
wegen ihrer desfalsigrn Schuldigkeit ohnfthlbar
beym wohlköblichen Amtzrrichtr zu Stickhausrn
eingeklagt werden.

Detern , den 7ten Januar 1805.
Hrrmrnnus Jntting . Brrend L . Gruben.
4 . Der Schmiede - Amts - Meister Frr-

rlch A. Mryborg an der Boltenthor - Straße in
Emden verlanget um Ostern dieses Jahres einen
in dieser Profeßion geübten Gesellen , brr son¬
derlich in dem Pferde - Beschlagen erfahren ist.
Derjenige , der Lust und Fähigkeit dazu hat,
wolle sich je eher je lieber bey ihm persönlich oder
schriftlich melden und accordiren.

Emden , den 22 . Januar 1825.

§ . Für eine oder ein paar honette Persir
nrn stehet ,« Emden eine bequeme und a« k>

mig « Wohnstube zu vrrmiethe » . Das Näh;»
bey dem Herrn B . Blreker in der kleinenLßn«
strgß « daselbst.

6 . De Xoopmaw ? . Volkers in kmäes
verlsnAt iu Dienst een kleine Xnsgt b)- öea
VVvnüariäej ; eeu ? eerst >ou , vmäs 16 ftsreo
ouä , vsn een Aoeä laeärsA , 00k ists in 8ck;/-
vsn is ervaaren ; äie äaartoe 6eoeegenkeii
lasest , meläs ricü bz- äe westen.

7 . Der Kleidrrmachrr ClaaS Zungbirsi
in Leer, verlanget auf Ostern fünf Gesellen, di;
dir in Manns - und Frauen,Arbeit gut grübii
sind. Liebhaber dazu können sich persönlich od«

durch postfteye Briefe bey ihm melden.
8 - De LLdeeps - Louvmsester Ilmrick

Oltmans tot Krake aan äe VVestr , prestntesrt
nit äe lisnä ts vsrkoopsw en in äs Mroä
-^prii van asten klssr ts lsveren , ee°
vieuv Zeboutväs Lost - Loialp » lanZ in äeift!
80 Vosten , irvzrä 22 Voeten z Dmmen , ko!

dz- äs laaAsts kalk , stioer re ^ t , 9 Vosten ea

9 Dnimsn , alles kremer Nsat.
Den complstsn Inventan 's en naäere

rißt dz- Naaklar stavenstein iw Lmäen te ver-

wemew.
9 ' Einen Jüngling , 16 bis 17 Jahr Ä

im Rechnen und Schreiben geübt , wünsche

gegen Ostern in meine « Lobacks -Laden alsM-

ling zu rngagireu . Derjenige , so dazu Lust h»ö

melde sich persönlich oder postfteye Briefe.
Emden , den 22 . Januar 1825.

H . L. Rvftnbrsok.
12 . Ein am hiesigen Neuen Markte , »!

Waage gegen über stehendes , zur Handlung D

bequemes Wohnhaus nebst Hinter - Gebäude s

der Lockftune , ist aus der Hand zu kaufen,

zwar um xrlmo May dieses Jahres anzutm" '

Man kann dirserhalb mit dem Gastwirrh ^
in der Neuen Straße , entweder persönlich
durch postfteye Briefe , contrahiren.

Emden , den 22 . Januar 1 82Z . . ,
rr . Es werden alle diejenigen , ,

des wryl . Ke -nkr Harm - zu Lütetsburg ^

lasse , rechtmäßig « Forderungen habe», ^

aufgrfordert , sich dieserhalb a üsto m» "

6 Wochen bey mir , als gerichtlich bestellt^
ratsre , zu melden ; gleich denn auch dieMS

welche daran verschuldet sind , sich in

Frist mit der Bezahlung rinstnden



drigrnM gegen selbige sofort rechtlich -versah,
rrn wttdkn wird.

LüteMurg^ -den 23 . Januar rSoZ.
Bhlrcs , Kurzgraf»

ir . Die Gebrüder LazavrrS in Dornum
Wra -p !. Min . 420 Srßck selbst Mschlrchtete
Schaeffellr an den Meistbietenden -zu verkaufe ».
Atbhaber belieben sich desNegeu br-y ihnen bal¬
digst ünzufindrn.

iz . Jacob Frusten aus Wi -ttmund Hai
i ?aStück selbst grschlachtete Schaaffelle zu vrr-
iacha. Liebhaber können sich bey .demselben
meiden. Wittmunb , den 28 . Januar 1L05.

-iz . Da der neue GeH der einen Sreenseld«
« er Thnrmglvckr bereits ausvrrdungen ist ; -so
diesen sich Annehmungö -lustige - eöhalb nicht
mehr bemühen.

i ; . Nachdem von hierländischer Hochpreiß-
Wi » Krieges« und Dsmainr « - Kammer uns
erlaubet worden, von mrserm Hrrrd zu St»
Mosswoltze , entweder 8 Diemathen , daöDob-
«elanb genannt, an dem Herr - Weg und dem
Behli -Kanal belege« , oder 6 Diemathen auföer hshrl, Med » , bestehend in 4 und s Die»« athen , trenne» nud veräußern zu mögen;st werden Me diejenigen , welche -eins -ober an,« >es , erwähnter Stück « . zu kaufen belieben,HitNit anfgeforbert , sich des Endes nächstens
bey uns zu mzldei , und zu contrahiren.

ElNonsU-ldr , Herr 24 . Januar iZoz»
. ^ Jan Zellen . Tryntje Peters.

Der Kleidermacher Engelke U - Haine»»»soem Wester - Rhruder . Mhn , verlangt von« wnd an oder um erstkommenden Ostern zwey
^ .̂

" Piofession geübte Gesellen ; wer hiezu
MchEichskir besitzt und Lust hat , melde sich

p" söMch oder durch pvstfrcy«-oruse dey demselben.
Die Interessent « « des Schwrrins - Gro»

Wittmunb , wollen am Montage,
te Vormittags is -Uhr , beym War«

Reparation und Verstärkung des
unnrE ' die Stroh - Arbeit im Decken

2) das ' öffentlich verding «« ;
^ rte - Haus nebst dem Garten und

M .ä .
"^weiden , auf 3 Jahr , vom prima

Päkbr/? 0,5 .
°" , in der Art verheuern , daß" '2/ Arbeiten , thrils unentgeldlich,

«rh 'mn h^ ^ bthmde Vergütung , zu über-

( No.

Carolinen - Grobe , um Amt « Wittmunb , den
28 . Januar 18 -25 . Upck« Janffen Dicken.

18 . Dringend « Ursachen veranlassen mich,
«inen jede » hiedurch öffentlich zu warnen , an
Niemand !» , -er sey wrr er wolle , « uf meine»
Namen Gelder anzulrihrn oder Wasrrn zu er«
dui - tli ; indem ich dafür « ie Zahlung leiste»
werde.

Siuttgarbt , den io . Januar 1825»
Verwlttwete Reichsgräfin von ilxkull - Gyllen«

band , geborr e Freyin von Wallbrunn , Ober»
chofmklsteria Jhro König !. Hoheit , der Fra»
Cdurfürstin von Wärtemberg und des Aus«
fisch - Kayferlicheu Sanct Catharinru - Ordens
Ordens Dame.

ly . Lz-- 6s bkovevisr Usletor Visiesiöt
in ä .eer rzrn ts bslcomsn , als voor äesLsn,
rilsrlel VruAtbcromeu , äiveris luinriaLäen,
beste -zstpsrüplLutsn , Eobans - eu Lrulssdee-
rev ; alles voor esu billz -ks ? rzrs.

20 Untengeschriebener verlangt gege« fünf»
tigen Ostern 1805 vier in seiner Profeßion wohl
geübte Gesellen . Diejenige , welche hierzu Luft
haben , können sich entweder persönlich oder durch
postfreye Briefe melden bey dem Schuhmacher-
Meister Zeh . Albr . Volk zu Emden in der Look»
srnne.

rr . Der Jimmrrmrister Wille I . Schatte»
bürg verlangt um Ostern einen in seiner Profes¬
sion geübten G sellen. Briefe erbitte franco.

Norden , kea 22 . Januar r8oz.
22 . Der Kaufmann Wrffel Hebemann z»

Holte hat eine stehende große mir Nußdaum»
Holz eingelegte Pendul -Uhre , welch« 4 Woche »,
ohne aufgezogen zu werden , läuft , auch mit
Datum » und einen Mond - Zeiger »ersehen ist,
aus der Hand zu verkaufen.

Sodann hat derselbe auch eia schönes mo¬
dernes Spkegrl - Comtoir mit 4 Thürr « von Wa¬
genschott und mit Nußbaum - Holz eingelegt zu
verkaufen.

Liebhaber dazu belieben sich desfalls bey
demselben zu melden.

23 . Der Schmirdemeister Gerd Jacobs z»
Roggenstadt , im Amte Esens , verlangt eine»
Gesellen . Wer dazu Lust hat , kann sich be»
ihm , oder dem Schmirdemeister Wilcke Tiabe»
in Aurich auf der Vorstadt melden , und de»
Dienst sogleich »« treten.

24 . Der Niedergerichte - Assessor H . Gar«
brandts ist Emden verlanget aufOstem in seiner

6 . R . ) HauS,



lrs
Haushaltung eine Dienstmagd , welche von ge¬
hetzten Jahren , alle Hausarbeit verstehet , und
j« der Küche fertig werden kann ; die dazu Last
Hst , melde sich bey demselben , und kann allen¬
falls auch sofort im Dienst treten , da seine
jetzige Magd wegen ihre Berheurathung ihren
Dienst verläßt.

25 » Ox vonäeräsA äen ZI . Januar 180Z
18 een V^inäkonä weAAekoomen , I Iaar ouä,
§ rot van 6 ewas , een dlonwe Ar^ 26 Lop inet
esn witte Llestlo en ovsr L^ n Ilowp ook inet
dlouwe ? iskken en een üalve witte
8tarä en 4 witte Osenen . Oie 6 aar t^ anw ^ s
van üoen Han an äs Lstielsin 8 ile !eo ikarrns,
ral een Aoeäs LslollninZ llsbben.

kruiüs - koläer , äen Z . kebruar 182 ; .
26 . Der Hausmann und Schiffer Jacob

Hinrichs zu Wiegboldsbur , im Am » Aurich,
Hst ein ansehnlich neues Schiff von pl . min.
zwey Last Haberschwere groß , mir allem dazu
erforderlichen neuen Gerätschaften ; wobey auch
ein neues Segel , auch eine Last neue Säcke zu
verkaufen . Liebhaber , die davon Gebrauch ma¬
chen können , wollen sich je eher je lieber bey
ihm einfinden und nach Belieben accordirrn.

27 . Bey dem Saamen - Händlrr CH . Ludw.
Jonckherr in Bremen find für das Jahr 1805
wiederum alle Sorten frischen sclbstgezogenen
Garten , auch Holz - und Blumen - Saamen , ge¬
gen billigt Preise zu bekommen , und die Ver¬
zeichnisse davon im Intelligenz - Evmtoir gratis
zu haben.

28 . Der Mahler Johann Alberts Jansssn
auf Hockfiel verlangt 1 oder 2 in der Mahler-
Arbeit erfahrene Gesellen um Ostern oder May
bi «srs Jahres ; er verspricht gutenLohn und reelle
Behandlung.

2y . Im Herrschaftlichen Stall zn Evrn-
durg stehen vier Beschäler , nemlich ein West-
friesischer Hengst , Raden schwarz , 6 Jahr alt,
hat hier schon zwey Jahr bedeckt, daher maw
im Stande ist , recht gute Füllen davon vvrzu»
weisen» Der zweyte ist ein Braun - Scheck,
dessen Vater au - dem Herzoglich - Oldendurgi-
schem Stalle , und dessen Mutter eine Dänin
ist , hat noch nicht bedccft. Der Dritte ist hell¬
braun , mit einem Stern und etwas weißen Hin¬
terfüßen , rin achter Mecklenburger , wunder¬
schön grdauet , § Jahr alt , hat noch gar nicht
beschälet. Der Vierte ist dunkelbraun mit ei¬
nem Stern und zwey weiAn Hinterfüßen , dtp

ftn edles Geschlecht von Kennern gleich an stä
nrm seist erkannt wird , angeblich ein Spam»,
seine Füllen sind unverbesserlich , und sind vin-
jährig mit Ivo Pistolen bezahlt worden , ml«
ches bewiesen werden kann . Der Hengst selbst
ist y , höchstens io Jahr alt , hat hier in du
Provinz noch nicht bedeckt. Sollten Liebhab »!
ihre Stuten von diesen Hengsten bedecke» zu las¬
sen geneigt seyn, so müssen sie sich desfalls bey«
Herrschaftlichen Stallmeister Volkmar zu Em«
bürg melden , wo sie das Nähere über das Deck»
Geld erfahren können . Daß all : Hengste ganz
fehlerfrey sied , versteht sich von selbst.

AQ . Oen lZakkers - LnsAil worä in klm-
äeü veriariAä , oin kaslckeii in Oienlt te tree-
äen . Lader Onäerri ^ t is te bevraZen b/
>Varnäer ösenehen . Lrieven kranoo.

Zi . Es wird in Slickhausen und Dettt»
« in Färber und Glaser verlangt , welcher , wM
er seine Profrßion verstehet und fleißig ist , D
sein Auskommen wohl finden kann.

Stlckhausen , den 4 . Februar 1825 . v. M »«
ZS . Der Kleidermacher Gerd ExkeasI»

Leer wünscht um Ostern 3 gute in Manns« »
Frauen - Kleidrrarbeit geübte Gesellen suf M
chen - oder Zahrlohn . Er verspricht bey g»»k

Aufführung selbigen , wenn sie in eirem oder » >

dern Fache noch Unterricht nöthig haben, dies«
zN rrttzeilen , und sie zu tüchtigen MeiM« i"
bilden . Briefe erwarte franco.

Leer , den 5 . Februar 1805.
ZZ . OnäerAelchrevene is voornewe >

kiasr kinis , voor Z Isaren nienw ^ebouvt,
verüniren , opNa ^ 1805 aan te tresäen , »v->

in det ^Veelärez - er^ met Zoeä Lncces
von is ; wiens 6 aäinA ket is , kan 2»c
tiaar vervoe ^en . l îevkiehbers van «et

reeächksp te Hoopen -, Hunnen 2icd 0/ "
vole vervoe ^en.

Zew ^ nm , Le » 4 . keöruarzr
Oucss O OeuninZ ^

eäu

34 . Nachricht . Dir Special- Carte»

ehemaligen Bisthum , jetzt König ! . PreuW
Fürstenthum Hildesheim , die 2Z § "ß lM )

^
2 Fuß breit , ist von dem Herrn C. W

Chur - HannöverischerJngenieur - Lieutenati ,
^

mrhro erschienen und bey mir zu
auch dir Carte vom ehemalige « Ntkderstis ^ ^
ster , nach der neuen Eintheilung des de

Reichs , den Herzögrn von -Oldenburg ut">

berg zugrfallrn , vv» eben dem Vereist

6e- -
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Litte um grurigtr » Zuspruch.

T . G. Macken L Leer,
zz. Drs 6te Stück der gemeinnützige«

Nachrichten enthält : l . Ueber das Wort Ge¬schäftsmann. r . AnfrageWegender Holz-
Knxfi'anzMztn auf den Inseln. Z. Räthsri.
n Verlobungs - Anzeigen.^ i . Unsere Verlobung und nächstens zu'
vollziehende ehrliche Verbindung machen wir
hiedurch unfern Verwandten und Freunden er¬
gebenst bekannt.

Hmabsrg und Driver , de« 2g. Jan . 1805.
L. I . Minders . I . S . Luppenga.

2. Unser« Verlobung machen wir unfernVerwandten und guten Freunden hiermit be¬
kannt . Emden , Len 6. Februar r8oz.

Zshaun Tobias Slag . Stirntje van Mark.
Gevurrs » Anzeigen.

1. Die am rssten dieses erfolgte glückli¬
che Entbindung meiner Frau von einem gesun¬den Mdch ?» , mache ich hiedurch unfern Ver¬wandten und Freunden ergebenst bekannt.

Bouda , den zo . Januar rzoz.
H. Bvelsen, Schullehrer.2 . Durch die Güte Gottes ist meine ge¬liebte Ehefrau den isten Februar von einem ge¬sunden Sohne glücklich entbunden worden ; als

welches wir unfern hochgeschätzten Gönnern .Freundrn und Verwandten hiedurch grhorsamstA>d ergebenstbekannt machen.A. W . GoZrl , Prediger zu Westerbur.I - Gestern Abend zwischen 7 und g Uhr
s ' iu- d --> s » d»-»

Piqueurhvff , dryAurich , den 7 . Frbr. I805.. F . E. MeHer.ss , » Todesfälle.i- ttseaon Uornen om 2 Vir overleeävurräsNau , Hn van Oablen, onä 2vn-^ Haren. Vier nvF onmvnäiAessn ^^^'^ursn met Lvnen 20 vroe-
äen ^ arvan aan kamilis eu Leben-

pHtmsaviALsnnia neevs.EN , äsn Hnnzr i8oz.
. Oe Weänve van Osblen,

Abends des vorige« Monats drs
Blnt- A»sw » ra ° rr den Folgen eines

^ >
"

L'S7»?L 'L °VL

sondern auch wegen feiner seltenen Fähigkeiten^,
rin sehr schätzbarer Lehrer, der uns anvertraute»
Jugend.

Wer ihn kannte , wird daher weine» und
den Schwerz der Zöglinge, die an seinem Grabe
ihm Thränen der innigsten Verehrung nach « ei¬
sen , gerecht finden . Sanft ruhe seine Asche?

Barel , den isten Februar 1305.
Der Prediger Masß.

Z . Oe AevoeliAlsts 8lsA mzrns Levens
beett rnz' Aetrollen ! Nz ' ns teekier Aelieläe
OAtAenoot , Noecier en (strootrnoeäer , Hnns
Hnllen , met Wien ist bvna ZZ Haren in eenen
verAnoeAclsnOAst Aelee

'
kst beb , wrerä rn^ Oon-

äeräsA clen Zl . Hnuarz ^ äes ^ voncks ten 4 Oi-
ren , na eene liebste van 5 OaAen , in äsir
Ouäsräom van 68 Haren , ckoor cken Oooä uit
mz^ne lieÄe /Zrmsnontrnbst.

Oat rn^ öit Verliea in m^ nen boAeri Ou-
cksräom lstnerstel̂ b valt , bnnnsn äste Aeens
best bereisten , äis 2nlb eene Asliefcks 6acis'
berätten , en vvvr al äie Lulsto eene vsrstooren
bebbe ».

IntulTebetk bstaamck best , 6o <ke ts
2W^ Zen , en in 2zmev beiliAen ^V>l te deru-
lsten . Litstsr ! sa niest een bitter beclroefä 6e-
moerl , Aevs kier n . eecke hstennis asnVriencke»
en Lekenäsn.

^ nisterlruiren , äen Z . Februar i §oz.
HrHn Hnstsn Labber.

4. Oest hebssAäe äen 6ock van Leven es
Oooä x in >visn8 Uanä on^en ^ 6em is » c,n-
2SN 2 oon , kstsns Obben , in bet Zolste Har
2^ ns OuZeröorris , ckit 'L^ ckelz'Ls met best
LsuviZs ste ckoen vervviKelen ;

^t velb ib,en
ckien äie met rnz^ Lzrnev Oosä hetrenren , bist
ckoor bebevä msske.

R^ kuw,äen zl . Hvnar igoz - Obbe Oansten«
z . Oest beeFt cken Lelstunrcler van onrb

LotAevailen bebasAck , on^en steecker Asiielckss
Vaäer en 6roc >tvacksr , Oouvs Hns , beeäerr
Z/lorAen om 8 Onr , an een langsam Ven-
vsl van UrsAten ^ in äen Onäeröom va«
79 Haren 6 Naancken en 7 VaZen . ckoor ee»
LsZteri x en 200 doopen » LsÜAen Ooock
van on8 al' te roepen ; «lan boe lmertelzrb o«b.
ckit Verlies vvvr ons 2z?, wen leben ecbter
6väs te LVU^ Aen . en in Kern ste bereisten,vien8 Ooeo enbel kjeerlz^bbsick is ? verLee-
bert Lzmcks, ^at s !Is cbe Aeeve , ckis rsten Over¬
teeckenen Aelienckst bebd 'Lv , v/el Lullen ckeeler»



» 4

io « vss -kSAtMLStiAe Droevbeiä , 2c>näsr ons
äoor örievsn vsn LouvbsiilsI ärar vsn te
vsrvittizsrr . 6sorzivolä , äsn Zl . ssn . i8oz.
Ds Kmäsr en Xinäslcilläsr ,äes Vsrltorvenen.

6 . LiEsrsn vss äs bittsrlis OsZ w ^ us
I,evsns , bst bskssZäs 6oä , «an m)-ai gsliek-
äsn Klan , (Zssrä üeeräs vsu Ke » seil , bst
l 'yäsl ^ Iee mst bst ksuvvigs te äosn -vsrvis-
tslen , VL sen Debts van b ^ ns ärie Nasnäsn,
äoor VsrvvlilslinZ van Xoorilsn en l^ stsr-
2llgt , in bst Ü4KS sssr 2^ Nk Ouäeräoms en
ns eensLZtrerblnäin -; vsn ZoJasr ; t!c msske
bet »an Äls vN2s Vrisnäen er» öebenäen be-
beoät , sn tvz -isls »ist . ot 2^ LLÜsn in m^ n
Droevbsiä äesl veemen , sn bouäs M) ' 2vn-
äer Lrisven vsn Lonäolen2 ver2eebsrt.

Lmäen , äsn l . LsbrnsrI805.
Wopke kotinms,

^ eäuvs vsn 6serä üeeräs vsn Kennen»
7 . 8st vsar Aiüsr äsn 3 . äeeres Agter-

rnlääsA ts 4 läii'sv , van eer bst 6oä »ImsA-
ti§ bebaa ^äe , on2S iievs Noeäsr , 6reet ^ s
L §dents , Meäuve vsn v/lanä Osviä LsFe-
brosb , äoor een sanbonäenäs Lorüriebts
äoor äs Vooä vsn ovs ve § ts rnkk «nz vzr
2yn bitter beäroeFt vver kssr ^ vüerveo , mssr
äit Ass/t ans groots l 'roolt , äasr 2V s ! voor
vesl Zssren verltrseksn bssft Aslooven änr-
ven , äst als 2^ äoor äs l) ooä äit saräioke
Irssnäss ! ässrer lVssreiä mns Verlusten, äst
2^ äso äoor äs 6eossäe Ie2us LbrMns dl^ -
moeälZ in bet isoningrx 'k. äerHeemelsn kon-
äs in ßaan . 2 ^ vssr in ' t Isstüs 20 verlsn-
^ enäs en een vslt 6sloovs kebbenäs , äst
^srus Lbriüns bssr Verloü 'er vss ; 2F is met
volle Ruimte en VsrAsnät vertronvenäs tot
äe Oooä orerAegssn ; dssr Onäer is Zevor-
äen 7Z Issr min 12 ÖsFev ; 27 beest y Xin-
äeren b^ bssr v )äsnä Lsmsn ter lVserslä
ZebrsZä , vssr vsn nvA 7 in ksven en zz
Kiaäesiiinäsrsn 2)' n. I) !t maslken V7 äoor
äee2eu lVeA san 0N2S Vrienäsn en öekenäen
t>sbenät , ver2veksnäe vsn Lrieven vsn kouv-
deitlsA ons te vericbovnen.

Nach

Oläerlum , äsn 4 kebrusr i §oZ.
Xsspsr O . Ijs6sbk>oe!c,

voor M7 en Hitnasm alle on2e Lroeäers es
2üLers j^inäeskinäeren.

Lotrerie . Sachen,
i . Bey Ziehung der 2Mi Gaffe arsterB««

lrner Lotterie stad ia «vserm Haupt- Eemikir
folgende Gewinne grfaLen , als : Nro . rrM
mit zo Rthlr . , Nro . 22y ! 8 mit sz Rlhlr.,
Nro. 22909 , 14 , 22 , L7 , Hi , 8y , S 7M
49 , 77221 , 4s , 82 , 8Z428 , Zü , 8Y mit
18 Rth -lr. Dir Gewinne werden sogleich wo t «r
Einsatz geschehen, ausbezahlt ; die nicht heraus-
gekommenen Loose muffen dey Verlust feruiw
Unrechts vor den rtrn März dieses Jahre- w
vvviret werden , weil alsdann die ZielMg d«
Zten Clasft festgesetzt ist. Kaufloose find blK
uns zu haben . Burich , den 5 . Februar 18°5-

Joseph L Wolff BaLin,
Kön .Pr . Cla.ssen- u . Zahlen - Lotterie - Eronehmtr.

2 . In der - te» Claffe , 22st«r Berlin«
Lotterie^ sind in unserm Haupt - Cowteir fta
geudeNummer « mit Gewinne heronsgekommen,
als : 70134 mit 25 Rthlr . , H208 , 4S-
und 49194 s ! 8 Rthlr . Di « nicht heraE
kommenen Loose muffen bey Verlust ihres st«
nern Anrechts vor den atenMärz rrnoviret ««'
den. Kauflovs« sind bey uns zu habt».

. Burich , den 5 . Februar l .8oz.
F . L S . Sechels , Königl. Lotterie EinreM >

Z . Bey Ziehung der 2ten Claffe 22^« ^
trrie fielenin unserm Lotterie - Einnahme - Eo°>

toir folgende Gewinnst« , auf Nro . Zyb - v E

25 Rthlr . , Nro 9016 , 28 , 278IL , LÜ,
59S16 , 23 , 51 , 35 , « l , 60101 , 76/ 2^ l
zo, 39 und 68 , jede mit 18 Rthlr . Dey -» l
lust ihres fernern Anrechts müssen die Loost - .
gten Claffe vor den 2tru März dieses Jahres «

^
nvvirt werden, weil alsdann dir Iisbu» S ° ^
dachter Claffe festgesetzt worden ist. Kauf . ,
find auch für auswärtige Liebhaber,
durch Briefe an uns zu addressire « belltde « ,-

haben , und können der promptesten Bette
versichert seyn. Gebrüder Reicher rn r« '

L ch t.
Zu Luthers Denkmahl ist fernerweit eingrgavgen : i ) von einem

durch den Herrn Hofrentmrister Freefe , 1 Friedrichsd' or , 2) von dem Herrn Schullehrer
z« Blt - Harrlinger - Syhl , die durch dessen Bemühungen von seinen Schul » JrrttrefferM»
sirmmelte 9 Rthlr . Courant.

Amich. Geyer.
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